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„Freude geben“ 
SSO-Dirigentin Jieun Jun

„Whisper & Shout“ 
Artistenschule Berlin

Tolles Fest 
3 Tage Marburg 2022
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Voller Marktplatz bei der Eröffnung   Foto: Georg Kronenberg Rosa   Foto: Georg Kronenberg

Jean Kleeb & Friends   Foto: Nadine SchreyStelzenartist Ichmael   Foto: Georg Kronenberg

Sharp Rock Men   Foto: Nadine Schrey Begeistertes Publikum bei den Bixbies   Foto: Georg Kronenberg
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Ihr wart toll!   Foto: Georg Kronenberg

Das erste Stadtfest nach der ach so 
langen Coronapause ist Geschichte 
- und wir 3TM-Macherinnen & 
Macher sind etwas erschöpft, 
könnten glücklicher aber kaum 
sein: Wir hatten tolle Veranstaltun-
gen auf den Bühnen, Sport und 
Spaß im Schlosspark, in der Stadt 
und an der Lahn - Danke an alle 
Beteiligten! 
Ein dickes Lob geht an unser 
Marburger Publikum. Ihr wart 
wieder richtig gut drauf: friedlich, 
freundlich und in fröhlicher 
Feierlaune. Kurz: Es war ein richtig 
schönes, gelungenes Fest. Und 
Petrus hat auch mitgespielt, es war 
trocken und die Temperaturen 
angenehm, einzig ein bisschen 

mehr Sonne hätte er spendieren 
können. 
Ein besonderer Dank geht an 
dieser Stelle an die engagierten 
Künstlerinnen und Künstler, die 
buchstäblich „last minute“ für 
mehrere coronabedingte Ausfälle 
eingesprungen sind. Das war eine 
unglaubliche Leistung! Allen, die 
nicht auftreten konnten, wünschen 
wir gute Besserung. Wir sehen uns! 
Denn jetzt gilt wieder die alte 3TM-
Regel: Nach dem Fest ist vor dem 
Fest. Knapp 360 Tage trennen uns 
von 3TM 2023. Wir arbeiten dran. 
Und freuen uns drauf. 
 

Das 3TM-Team vom EXPRESS / 
Marbuch-Verlag

Danke Marburg!

Jieun Jun 
mehr auf Seite 9

Hossa & Co. 
mehr auf Seite 10

3TM 2022 
mehr auf Seite 6
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mehr auf Seite 11
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Baustopps nach Kontrollen 

Sicherheit ist auf Baustellen das 
A und O, insbesondere wenn es 
um die Absturzsicherung geht. 
Fehlt sie, hat das Konsequenzen. 
So wie jetzt in einer Gemeinde im 
südlichen Teil des Landkreises 
Marburg-Biedenkopf. 
Innerhalb weniger Tage stieß Jörg 
Heller, Baukontrolleur des Regie-
rungspräsidiums (RP) Gießen, in 
einem Neubaugebiet mehrmals 
auf Rohbauten. Bei diesen waren 
bereits kurz vorher die Decken-
platten über dem Kellergeschoss 
verlegt worden. Alle Arbeiten 
wurden jedoch ohne die vorge-
schriebenen Absturzsicherungen 
nach innen und außen vorgenom-
men. Die Folge: Baustopps für alle 
Baustellen. 

Hintergrund dieser Maßnahme ist: 
Bei Absturzhöhen von bis zu drei 
Meter stellt das eine Gefährdung 
des auf den Baustellen beschäf-
tigten Personals dar. RP-Kontrol-
leur Jörg Heller handelte umge-
hend und stoppte auf den Baustel-
len weitere Arbeiten. Diese 
durften erst fortgeführt werden, 
nachdem die erforderlichen Ge-
länder oder ein Gerüst vor-
schriftsmäßig angebracht worden 
waren. Neben kostenpflichtigen 
mündlichen Anordnungen erwar-
tet die Bauunternehmer nun auch 
ein Ordnungswidrigkeitsverfahren 
mit einer Bußgeldhöhe von bis zu 
5.000 Euro. 

AquaMar: Freier Eintritt  
für Kinder   

Kinder und Jugendliche bis 16 
Jahren können in den Sommerfe-
rien im Freibad des AquaMar bei 
freiem Eintritt baden, schwimmen 
und plantschen. Damit will die 

Stadt Marburg jungen Menschen, 
die besonders unter der Corona-
Situation gelitten haben, einen 
Anreiz zu Bewegung und Spaß 
bieten – und Familien finanziell 
entlasten. 
„Gerade in den vergangenen zwei 
Jahren mit der Corona-Pandemie 
hatten Kinder und Jugendliche 
weniger Möglichkeiten für Sport- 
und Freizeitaktivitäten, für ge-
meinsame Treffen, für Bewegung. 
Wir wollen den jungen Menschen 
einen Treffpunkt bieten und einen 
Anreiz für Bewegung schaffen“, so 
Stadträtin und Bäderdezernentin 
Kirsten Dinnebier. „Außerdem wol-
len wir Familien in dieser Zeit, in 
der Energie- und Lebenshaltungs-
kosten steigen, etwas entlasten 
und ein Angebot für eine schöne 
Ferienzeit in Marburg machen.“ 
Bereits im Sommer 2021 hat die 
Stadt Marburg das Baden im Frei-
bad für Kinder und Jugendliche 
kostenfrei angeboten. Das Ange-
bot hatten 2796 junge Menschen 
genutzt – das entspricht rund 

5660 Euro Eintrittskosten, die die 
Stadt selbst für die Kinder und Ju-
gendlichen trug. 
Das Freibad des AquaMar ist seit 
9. Mai für die Sommersaison ge-
öffnet. Die Öffnungszeiten des 
Freibades sind täglich von 8 bis 
19.45 Uhr. Kassenschluss ist um  
19 Uhr. 

Werbung aus Marburg 
Marburger Werbung aus mehr als 
100 Jahren zeigt der zweite Viel-
RAUM, der in der Barfüßerstraße 
48 beheimatet ist. Bis Sonntag, 24. 
Juli, bietet das mobile Reklame-
Museum von Kulturwissenschaft-
lerin Dr. Kathrin Bonacker einen 
vielseitigen Einblick in vergangene 
Zeiten: Es zeigt Plakate, Anzeigen 
und Objekte wie Bierkrug oder 
Glühweinbecher aus mehr als 100 
Jahren in Marburg. Die Ausstel-
lungsstücke werben für Kautabak 
oder Konditoreien – aber erinnern 
auch an Unternehmen, die es nicht 
mehr gibt, wie alte Kinos oder die 

Wegen fehlender Absturzsicherungen wurde auf mehreren  
Baustellen im Landkreis ein Baustopp verhängt.   Foto: RP Gießen
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Aqua Mar: Freier Eintritt für Kinder und Jugendliche in den Sommerferien.   Foto: Patricia Grähling

Eine grüne Straßenoase als Plattform für die 
Kunst: Am 16. und 17. Juli wird die Straße Zwi-
schenhausen von zahlreichen Helfern auf 
rund 700 Quadratmetern in einer großen Per-
formance mit Naturrasen begrünt. Initiiert 
von Ursula Eske, Waltraud Mechsner-Span-
genberg und Edgar Zieser verwandelt sich das 
grüne Zwischenhausen so in einen Ort für 
zahlreiche weitere Performances, Installatio-
nen und musikalische Darbietungen. Künstle-
rinnen und Künstler setzen sich auseinander 
mit Veränderungen des städtischen Lebens 
und der lokalen Kultur durch den Klimawan-
del: Dystopien und Utopien, Hoffnungen, Träu-
me, Empfehlungen versuchen mit den über-
wältigenden Folgen des Klimawandels und ak-
tueller Krisen umzugehen und zum Handeln 
von Politik und Privatpersonen anzuregen. 
Zu sehen, hören und erleben sind: Installatio-
nen von Werner Eismann, Sehriban Köksal 
Kurt, Gofi Müller, Chris Schmetz, Zeichnungen 
von Schülerinnen und Schülern der Klasse 11 

der Steinmühle, ein Animationsfilm von Lea 
Klein, Performances von Werner Eismann, vom 
Grisette-Orchester um Stephanie Bachmann 
und Albert Kaul, Anna-Lena Kramß, Sehriban 
Göksal Kurt, Jan Luke, die Gruppe ‚Tanzimpro-
visation‘ um Ulrike Reuter, Genua Scharmberg, 
Ines Vielhaben und Karin Winkelsträter.  
Eine Rasenbank ist das Vehikel, mit dem die 
Blaue Linse Marburg – Zusammenschluss für 
gestaltende Fotografie – die Besucher in die 
Performance einbindet. Auf ihr können und 
sollen Interessierte posieren, performen und 
sich ablichten lassen. Die entstandenen Bilder 
werden ausgedruckt und den Mitmachenden 
ausgehändigt. 
Den musikalischen Part bestreiten Torsten 
Mihr und Robert Oberbeck, Helga Peter und 
Ric Ricardo sowie die Percussion-Gruppe um 
Kirsten Glißmann. 
Die Aktion wird unterstützt von der Stadt 
Marburg im Rahmen des Stadtjubiläums Mar-
burg 800. 

„Zwischenhausen zwischen den Welten“  
Ein Tag der Performances 

Performance Begrünung:  
Samstag, 16. Juli ab 14 Uhr 

Tag der Performances:  
Sonntag, 17. Juli, 15–23 Uhr

„Zwischenhausen zwischen den Welten“ 
Tag der Performances

Performance im Zorbball von Ines Vielhaben.   Foto: Ines Vielhaben
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Marburger Brauerei.   Die mehr als 
300 gezeigten Reklameobjekte 
sind Originale. 
Kathrin Bonacker hat eine eigene 
Sammlung, aus der sie Ausstellun-
gen – wie diese speziell zum The-
ma Marburg – zusammenstellt. Sie 
leiht sich zu diesem Zweck aber 
auch alte Werbematerialien bei 
den Unternehmen selbst aus.  
Zwischenzeitlich wird der Viel-
RAUM in der Barfüßerstraße er-
neut von den Urban Sketchers ge-
nutzt. Die bieten am Samstag,  
16. Juli, einen Mitmach-Zeichen-
workshop an. Tickets unter 
www.uskmittelhessen.eventbrite.com 

Foodsharing @ VielRAUM 
Die Stadt Marburg und das Stadt-
marketing haben einen neuen 
VielRAUM in der Oberstadt eröff-
net: In dem Ladenlokal in der Wet-
tergasse zeigt das Team von 
Foodsharing Marburg, wieviele 
Backwaren in Marburg innerhalb 
von einer Woche weggeworfen 
werden. Jeden Samstag verteilen 
die Mitglieder dort außerdem ge-
rettete Lebensmittel. 
„Nachhaltigkeit ist der Stadt Mar-
burg ein wichtiges Anliegen – ich 
freue mich deshalb, dass das Kon-
zept VielRAUM so gut angenom-

men wird. Denn Leerstand ist eine 
verschwendete Ressource, eben-
so wie Lebensmittel es sind, die 
nicht verzehrt, sondern wegge-
worfen werden“, sagte Oberbür-
germeister Thomas Spies bei der 
Eröffnung des zweiten Ladenlo-
kals, das die Stadt Marburg und 
das Stadtmarketing für kurze  
Zeiträume an verschiedene Nut-
zer abgibt. Die ersten Nutzer im 
neuen VielRAUM in der Wetter-
gasse sind die Mitglieder von 
Foodsharing Marburg. Die Initiati-
ve rettet Lebensmittel und verteilt 
sie, bevor sie weggeworfen wer-
den müssen. 
Zu sehen ist die Ausstellung im 
VielRAUM in der Wettergasse 
durch das Schaufenster bis zum  
7. August. Außerdem verteilen die 
Mitglieder der Foodsharing-Initia-
tive jeden Samstag von 12.30 Uhr 
bis 14.30 Uhr vor Ort Lebensmittel 
und stehen für Fragen zum Thema 
zur Verfügung. 
Mit dem VielRAUM geben die 
Stadt Marburg und das Stadtmar-
keting Künstler und Initiativen die 
Möglichkeit, ein leerstehendes  
Ladenlokal für kurze Ausstel-
lungszeiträume oder Workshops 
zu nutzen.   
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Grähling
Marburger Werbung aus mehr als 100 Jahren kann in der Barfüßer- 
straße 48 besichtigt werden.   Foto Freya Altmüller, Stadt Marburg

In der Wettergasse zeigt Foodsharing Marburg, wieviele Backwaren in Marburg  
innerhalb von einer Woche weggeworfen werden.   Foto: Patricia Grähling, Stadt Marburg

MEHR?NEWS

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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Rathmann auf der Freilichtbühne   Foto: Georg KronenbergEvou auf der Freilichtbühne   Foto: Georg Kronenberg

Das Hammerorchester und Overback begeistern   Fotos: Georg KronenbergSune Pedersen   Foto: Georg Kronenberg

Packende Entscheidung am Sonntag.   Foto: Georg Kronenberg

Es war schon irgendwie eine 
Art Premiere. Für alle Betei-
ligten. Für die Künstler und 

Sportler. Für die Händler und 
Techniker. Für das Publikum. Für 
uns, den Marbuch Verlag, als Ver-
anstalter. Nach zwei langen Jah-
ren Coronapause gingen wir wohl 
alle mit ein bisschen Herzklopfen 
an und in die 23. Auflage von 3 Ta-
ge Marburg.  
Aber jetzt blicken wir überglük-
klich auf drei wunderschöne Tage 
zurück, bei dem sich Marburg wie-
der von seiner besten Seite ge-
zeigt hat: drei Tage super Fest-
stimmung, drei Tage super Musik 
& mehr:  Das war die 2022er Auf-
lage von 3 Tage Marburg.  
Wie immer, wurde das Stadtfest 
mit dem traditionellen Fassbieran-
stich auf dem Marktplatz am Frei-
tagabend offiziell eröffnet. Zwei 
Schläge benötigte Oberbürger-
meister Thomas Spies, dann saß 
der Hahn, und das Freibier konnte 
verteilt werden an das erwar-

tungsvolle Publikum – eine souve-
räne Leistung und ein gutes Vor-
zeichen für das nun anstehende 
bunte Programm aus Musik, Spaß 
und Markttreiben, das Marburg 
und seine Gäste nun bis zum 
Sonntagabend unterhalten sollte. 
„Es ist toll, dass wir nach zwei 
Jahren Pause wieder hier stehen 
und 3 Tage Marburg feiern kön-
nen. Unser Stadtfest bietet vielen 
Menschen mit unterschiedlichen 
Interessen und aus ganz verschie-
denen Freundeskreisen die Mög-
lichkeit, sich zu treffen und ken-
nenzulernen. Es ist also wirklich 
ein Fest für die ganze Stadt und 
darüber hinaus“, lobte das Stadt-
oberhaupt in seiner Eröffnungs-
rede, begleitet vom Sonderständ-
chen des Rathausgockels. 
Und dann konnte es losgehen: Von 
den Lahnauen über die Innenstadt 
bis hinauf zur Schlosspark mach-
ten sich rund 1000 Musiker, Akro-
baten, Tänzer und Sportler auf 
sechs Bühnen daran, ihr abwechs-

lungsreiches und buntes Pro-
gramm zu zeigen. 
Das freitägliche Klassikkonzert 
auf der Sparkasse-Freilichtbühne 
im Schlosspark begann mit einem 
ebenso bewegenden wie virtu- 
osen Auftritt des Ensembles 
„Ukraine an der Lahn“. Werke von 
ukrainischen Komponisten, aber 
auch Beethoven, Bach, Schumann 
und Schubert interpretierten die 
Profimusiker namhafter ukra- 
inischer Sinfonieorchester und 
Opernhäuser und die beiden Ban-
dura- und Gesangssolistinnen  
mit Bravour und einfühlsamer 
Brillianz. 
Das anschließende Konzert be-
stritt ein Gemeinschaftsorchester 
bestehend aus Musikern von Stu-
denten-Sinfonie-Orchester (SSO) 
und Marburger Philharmonie. Un-
ter den leitenden Händen von 
SSO-Dirigentin Jieun Jun musi-
zierte das ganz besondere Ensem-
ble mit Esprit und Verve Orche-
sterstücke von u.a. Grieg, Bach, Bi-
zet und Brahms.  
Insgesamt 3027,50 Euro sammel-
te der Deutsch-Ukrainische Verein 
Marburg OBOZ Plus bei dem 3TM-
Klassik-Benefizkonzert am Freitag 
für humanitäre Hilfe in der Ukrai-

ne. Ein riesiges Dankeschön an al-
le Spenderinnen und Spender! 
Und mit einem nächsten, riesen-
großen Dankeschön geht es direkt 
weiter: Wir bedanken uns bei den 
tollen Künstlern für ihre großarti-
gen Auftritte – und ihre Spontani-
tät und große Unterstützung, die 
sie uns 3TM-Veranstaltern dieses 
Jahr entgegengebracht haben: 
Fünf Bands konnten dieses Jahr - 
fast ausnahmslos coronabedingt - 
leider nicht auftreten. So eine ho-
he Zahl gab es noch nie bei 3TM.  
Trotz der kurzfristigkeit der Ausfäl-
le ist kein einziger Platz auf der 
Bühne leergeblieben - dank der tol-
len Unterstützung der heimischen 
Musikerinnen und Musiker. Teils mit 
nur wenigen Stunden Vorlauf sind 
Singer-Sonwriter & Bands für ihre 
leider so kurzfristig erkrankten Kol-
leginnen und Kollege eingesprun-
gen. Das war eine unglaubliche Lei-
stung der Bands Rathmann, Trian-
gel, Radio 2020, Your Friendly 
Folksinger und der Musiker der Un-
derground Groove Society.  
Wir wünschen allen erkrankten 
Musikerinnen und Musikern gute 
Besserung! Und hoffen, dass wir 
uns bei einem der nächsten 3 Tage 
Marburg wiedersehen. 

Prima Bilanz 
Das war 3 Tage Marburg 2022
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Begeistert mit ihren Auftritten ha-
ben uns natürlich viele Künstlerin-
nen, Künstler und Ensembles im 
3TM-Line Up: Angefangen von der 
Ausnahme-Geigerin Lakshmi Ro-
galla, die parallel zu ihrem Spiel 
mit Artistik glänzte, über Evou 
und Sonido Aquajal auf der Frei-
lichtbühne, den Marburger Musik- 
legenden Hammerorchester und 
Overback abends im Schlosspark, 
den Singer-Songwritern im Stein-
weg bis zu dem eindrucksvollen 
3TM-Abschlusskonzert: derWorld- 
Sinfonie von Jean Kleeb in der 
vollbesetzten Lutherischen Pfarr-
kirche, die mit langanhaltendem 
stehenden Ovationen gefeiert 
wurde. Eine Sinfonie und eine Kol-
laboration von vielen Musikerin-
nen und Musikern, die dafür steht, 
was unsere Universitätsstadt Mar-
burg auszeichnet, in der Men-
schen aus über 140 Nationen 
friedlich miteinander leben: für 
Weltoffenheit und kulturellen Aus-
tausch, aus dem täglich inspirie-
rendes Neues entsteht.  
Eine schöne Ergänzung zum bun-
ten Treiben in Marburgs Gassen 

war wieder das internationale Be-
gegnungsfest auf dem Kirchhof 
der Lutherischen Pfarrkirche. 
Zahlreiche Vereine und Initiativen 
kamen hier zusammen, präsen-
tierten ihre Arbeit und versorgten 
die Besucher mit landestypischen 
Speisen. 
Kommen wir zum Sport, der bei 
3TM eine große Rolle spielt – mit 

den eindrucksvollen Darbietun-
gen auf der Drachenbootbühne 
am Lahnufer und natürlich den 
energiegeladenen Drachenboo-
trennen: Beim traditionellen Par-
teienrennen gewann diesmal mit 
dem neuen Landrat im Boot die 
SPD, die an dieser Stelle viele Jah-
re leer ausgegangen war. Den Fun-
cup gewannen samstags die Sie-

mens Healthineers, sonntags die 
„Gallier“. Beim Renncup sicherten 
sich die „Nosehunter“ am 
Samstag den Tagessieg. Am Sonn-
tag holten die „1911er-Lahndra-
chen“ sowohl den Tages- als auch 
den Gesamtsieg im Renncup. 
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Schirmherrschaft: Oberbürgermeister Dr. Thomas Spies, Bürgermeisterin Nadine Bernshausen und Stadträtin Kirsten Dinnebier  •  Veranstalter: Marbuch Verlag GmbH, Marburg

1

Wir bedanken uns bei allen Sponsor*innen für die Unterstützung!

Poetische Sandmalerei   Foto: Georg Kronenberg Moglo auf der Marktplatzbühne   Foto: Nadine Schrey Mavero auf der Marktplatzbühne   Foto: Nadine Schrey

Die VfL Big Band Marburg in Aktion   Foto: Nadine Schrey

nenberg
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Wie stark wirkt sich die Coro-
na-Pandemie auf die Zahl 
des Selbstmorde aus? Wis-

senschaftler der Universitätsme-
dizin Leipzig haben die Suizidsta-
tistiken, getrennt nach Alters-
gruppen und Geschlechtern, in 
drei Bundesländern erhoben. Die 
positive Nachricht: Trotz der psy-
chischen Belastung der Bevölke-
rung in der Pandemie wurde in der 
Gesamtstichprobe kein Anstieg 
der Suizide beobachtet. 
Aus der Vergangenheit ist be-
kannt, dass wirtschaftliche Krisen, 
Epidemien oder andere Bedro-
hungsszenarien die Suizidraten 
der betroffenen Menschen beein-
flussen. Im Zusammenhang mit 
der Covid-19-Pandemie wurde da-
her eine Zunahme von Suiziden 
befürchtet. „Unser Ziel war es, be-
lastbare Daten während der Co-

vid-19-Pandemie zur Verfügung zu 
stellen. Insbesondere zu spezifi-
schen Risiken einzelner Alters-
gruppen und dem Geschlecht“, 
sagt Studienleiter Daniel Radeloff 
und fasst einige wichtige Ergeb-
nisse zusammen: „Insbesondere 
eine generelle Erhöhung der An-
zahl der Suizide älterer Menschen 
im Vergleich zum vorpandemi-
schen Zeitraum, zum Beispiel aus 
Vereinsamung aufgrund von Kon-
taktbeschränkungen, ließ sich 
nicht nachweisen. In der Alters-
gruppe der Kinder und Jugend- 
lichen zeigte sich in unserer Ana- 
lyse, analog zu Befunden aus 
Großbritannien, ebenfalls keine 
erhöhte Suizidrate.“ 
Bei den Männern sank die Anzahl 
der Gesamtsuizide im Zeitraum 
2020–2021 im Vergleich zu den 
Jahren 2017–2019 leicht ab, bei 

den Frauen war ein leichter An-
stieg der Suizide zu verzeichnen. 
In beiden Fällen war die Änderung 
jedoch nicht signifikant. Eine sig-
nifikante Reduktion ergab sich 
hingegen bei den Männern für die 
Altersspanne 81 bis 90 Jahre, ein 
signifikanter Anstieg für die über 
90-Jährigen. Da die Merkmale 
männliches Geschlecht und hohes 

Lebensalter stark mit Suizid asso-
ziiert sind, liegt bei dieser Gruppe 
ohnehin ein hohes Suizidrisiko 
vor, erklären die Wissenschaftler. 
Radeloff, kommissarischer Leiter 
der Klinik für Psychiatrie, Psycho-
therapie und Psychosomatik des 
Kindes- und Jugendalters am Uni-
versitätsklinikum Leipzig, betont: 
„Ein fortgeführtes Monitoring  
der Suizidraten erscheint sinnvoll, 
da auch in den kommenden Mo-
naten und Jahren mit Begleit-  
beziehungsweise Folgeerschei-
nungen der aktuellen Krisen zu 
rechnen ist.“ 

pe/MiA

Corona & Suizidsterblichkeit 
Kein Anstieg beobachtet

Gute Nachricht: Zwei Jahren Pandemie haben die Suizidrate 
nicht ansteigen lassen.   Foto: Larisa Koshkina/Pixabay

Neue Fälle je 100.000 Einwohner in den vergangenen sieben Tagen:

Landkreis 
Waldeck-Frankenberg

Landkreis 
Marburg-Biedenkopf

Schwalm- 
Eder- 
Kreis

Vogelsbergkreis

Landkreis Gießen

Lahn-Dill- 
Kreis

Landkreis 
Siegen- 

Wittgenstein

über 1000über 300 über 500über 50 über 100

Corona im Landkreis 
Wöchentliches Update: Europäische Behörden raten zum zweiten Booster für über 60-Jährige

84.930 
bestätigte 
Infektionen

81.530 
genesen

3.033 
aktuell 

erkrankt

886 
Inzidenz

367 
verstorben

Angesichts der ungewöhnlich 
hohen Sommerwelle raten die 
europäischen Behörden zu ei-

nem zweiten Corona-Booster auch 
für über 60-Jährige und Vorer-
krankte. Bislang hatte die ständige 
Impfkommission dies nur für über 
70-Jährige, medizinisches Perso-
nal und Menschen mit unterdrü-
cktem Immunsystem empfohlen. 
Damit reagieren das Europäische 
Zentrum für Krankheitsprävention 
und die Europäische Arzneimittel-
behörde auf die steigenden Inzi-
denzen, die auch immer mehr 
Menschen in die Krankenhäuser 
und auf die Intensivstationen brin-
gen. „Es gibt keine Zeit zu verlie-
ren“, sagte EU-Gesundheitskom-
missarin Stella Kyriakides. Dem 
schloss sich Bundesgesundheits-
minister Karl Lauterbach ange-
sichts der steigenden Fallzahlen 
und Krankenhauseinweisungen 
an. Auf angepasste Impfstoffe zu 
warten, dauere zu lange. 
Tatsächlich steigen die Infektions-
zahlen auch in Mittelhessen wei-
ter an. Im Kreis Marburg-Bieden-

kopf liegt die Inzidenz inzwischen 
bei 886, wobei von einer hohen 
Dunkelziffer ausgegangen werden 
muss. Im Nachbarkreis Gießen 
liegt die Zahl der Infektionen pro 
100.000 Einwohner Tagen sogar 
bei 1175. 
Die Empfehlung der europäischen 
Behörden könnte nun einen neu-
en Schub bei den Impfungen brin-
gen. Bei den Impfstationen und im 
Impfbus des Landkreises ließen 
sich in der vergangenen Woche 
noch 184 Menschen impfen. Dar-
unter waren fünf Erst- und 26 
Zweitimpfungen, jedoch 153 Auf-
frischungen. „Es wäre schön, 
wenn die Zahl der Impfungen nun 
wieder steigen würde“, sagt Kreis-
sprecher Stephan Schienbein.  
Die Krankenhäuser kämpfen der-
zeit vor allem mit einer hohen Be-
lastung durch Ärzte und Pflege-
kräfte, die an Corona erkrankt 
sind. Unter den Patienten leiden  
13 Männer und Frauen unter Covid 
19. Die Zahl der Todesfälle stieg 
auf 367. 

gec 
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Beim Klassikkonzert 3TM 2022 
übernahm Jieun Jun die mu-
sikalische Leitung des Ge-

meinschaftsprojekts der beiden 
Orchester Marburger Philharmo-
nie und Studenten-Sinfoniorche-
ster Marburg (SSO). Die gebürtige 
Koreanerin dirigiert das SSO seit 
Oktober 2021 und ist studierte Di-
rigentin sowie Komponistin. Ihr 
Handwerk erlernte sie bei Dirigen-
ten wie Ari Rasilainen und Alexan-
der Rumpf an der Hochschule für 
Musik und Tanz Köln. 
 
Express: Wie gefällt Ihnen Marburg? 
Jieun Jun: Es ist eine feine ruhige 
und angenehme Stadt. Ich mag 
gern den entkoffeinierten Kaffee 
Latte vor dem Bahnhof, den Auf-
lauf in der Wettergasse. Ich laufe 
gern durch die Stadt, obwohl ich 
im Allgemeinen keinen guten 
Orientierungssinn habe. Es war 
am Anfang schwierig für mich, 
mich zurechtzufinden, aber da-
durch habe ich die Stadt besser 
kennengelernt. Ich weiß zum Bei-
spiel jetzt, wo der Aufzug zur 
Oberstadt liegt! 

Auf welche Weise sind Sie zum SSO 
gekommen? 
Auf der Suche nach einem Job als 
Dirigentin habe ich eines Tages im 
Internet die Ausschreibung vom 
SSO gesehen. Ich habe mich be-
worben und nach dem Vordirigat 
die Stelle bekommen. 
 
Wie gestaltet sich Ihre Arbeit mit 
dem Orchester? 
Meine zwei Aufgaben als Dirigen-
tin mit dem Orchester sind: Den 
Musikern Spaß beim Spielen las-
sen und die Angst beim Spielen 
nehmen. Beim Musizieren mit 
dem Instrument ist der Energie-
verbrauch enorm. Wenn man im 
Orchester spielt, muss man die 
Noten lesen, zugleich den Bogen 
bewegen oder ins Instrument bla-
sen, bei ständigen Fingerwech-
seln. Und zugleich auf den Diri-
genten schauen und den anderen 
Musikern zuhören während des 
Spielens. Das ist harte Arbeit, 
aber alle sind mit Ehrgeiz und Lei-
denschaft dabei – was mich zu An-
fang der Arbeit mit dem SSO 
überrascht hat. Ich versuche im-
mer Freude zu geben, damit alle 
Musiker sich beim Spielen wohl 
fühlen können. 
 
Wo verorten Sie sich und das SSO  
innerhalb des Marburger Orchester-
betriebs? 
Das SSO Marburg veranstaltet seit 
Jahren eine Veranstaltung wie 
das Neujahrskonzert. Das zeigt 
schon, wo das Orchester sich ver-

ortet! Leider musste das Neu-
jahrskonzert in diesem Jahr ange-
sichts der Pandemie auf Sommer 
verschoben werden, wir haben es 
am 12. Juni erfolgreich im Erwin-
Piscator-Haus nachgeholt. 
Das Orchester organisiert alles 
demokratisch. Darin steckt seine 
Kraft, die man in anderen Orche-
stern selten erfahren kann. Ich 
glaube sogar nicht nur in Deutsch-
land, sondern in der ganzen  
Welt. Ich verorte mich in einem  
demokratischen Orchester als  
Dirigentin. 
 
Sie sind nicht nur Dirigentin, sondern 
auch Komponistin. Woran arbeiten 
Sie aktuell? 
Ich hatte gerade zwei Urauffüh-
rungen. Ein Stück war für die Vio-
line. Der Spieler muss dabei den 
Bogen entweder mit einem ande-
ren Bogen spielen – keine Tonhöhe 
kann erzeugt werden – oder die 
Geige zusammen mit einer ande-
ren Geige. Wir verstehen Geigen-
spiel normalerweise durch die Rei-
bung zwischen Bogen und Geige, 
aber für die Neue Musik können 
wir alles ausprobieren, auch gerne 
gegen Konvention. 
Bei einem anderen Stück für Quin-
tett ging es um Wahrnehmung 
und kognitive Verhaltenstherapie. 
Das Musizieren ist ein perfektes 
Mittel für die Konzentration auf 
jetzt und hier. Ich habe als Kom-
ponistin auch Interesse an Gesell-
schaftskritik, Ontologie der Musik 
und Aufführungskonvention.  
 
Wo liegen ihre Wurzeln als Musikerin, 
Dirigentin und Komponistin? 
Ich bin mit klassischer europäi-
scher Musik aufgewachsen. Meine 
Eltern haben viele Schallplatten 
zu Hause, und meine Mutter hat 

häufig die Musik abgespielt, wenn 
sie z.B. Geschirr gewaschen hat. 
Obwohl ich mich selbst nicht mehr 
daran erinnern kann, sagte meine 
Mutter mir: „Du warst bei einem 
Konzert und hast dort zwei Instru-
mente, Harfe und Violine gehört. 
Nachdem Du nach Hause gekom-
men bist, wolltest Du unbedingt 
eines davon lernen.“ Eine Harfe 
ist ja nicht einfach anzuschaffen, 
zu lernen und zu spielen. Aber für 
mich als Sechsjährige war das mit 
der Violine möglich. So bin ich zur 
Musik gekommen. 
Aber um Musik zu verstehen, 
reichte es mir nicht. Ich fing an, 
Musiktheorie zu lernen und ab 
dem 13. Lebensjahr zu komponie-
ren. Während des Kompositions-
studiums wollte ich dann den Ge-
samtklang eines Orchesters auch 
noch führen, so begann ich mein 
zweites Studium des Dirigieren. 
Ich lese gerade viel über Biomusi-
kologie, dem Studium von Musik 
aus biologischer Sicht, um meine 
Kenntnisse zu erweitern, so ent-
wickelt sich mein musikalisches 
Leben immer weiter. 
 
Welche Pläne haben Sie mit dem SSO? 
Auf der Mitgliedersammlung ha-
ben wir uns für zwei Stücke zum 
nächsten Wintersemester ent-
schieden, die Ouvertüre  aus den 
Meistersingern von Nürnberg von 
Richard Wagner und die 8. Sinfo-
nie von Anton Dvořák. Mit den Se-
mesterabschlusskonzerten prä-
sentieren wir immer ein vielfälti-
ges Programm, und ich hoffe, dass 
wir auch beim Neujahrskonzert 
mit wertvoller musikalischen 
Energie den Anfang des nächsten 
Jahres öffnen können. 

Interview: Michael Arlt 

„Freude geben“ 
SSO-Dirigentin Jieun Jun

„Wertvolle musikalische Energie“ – Jieun Jun dirgiert seit vergangenem Oktober das SSO.   Foto: Roland Keusch

SSO 
Semesterabschlusskonzert 
 
Werke von  
Nikolai Rimsky-Korsakov  
und Anton Bruckner 
 
Sa 16.7. 18 Uhr, Audimax
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Überregional bekannte und 
heimische Coverbands brin-
gen Rocksongs und Schlager 

auf die Open-Air-Bühne in Bieden-
kopf am Freitag, 15. Juli und 
Samstag, 16. Juli. 
Am Eröffnungstag präsentiert die 
Familie Hossa die Kultschlager der 
70er-Jahre und die Hits der Neu-
en Deutschen Welle. Die neunköp-

fige Showband aus Wetzlar liefert 
auf dem Festplatz „Auf der Blei-
che“ ein dreieinhalbstündiges 
Party-Programm. Die Familie Hos-
sa begeisterte bereits das Publi-
kum bei 3TM, SWR4-Schlagerpar-
tys oder bei den Stadtfesten in 
Kassel und Gießen. 
Im Vorprogramm treten The Bro-
thers auf. Im Hinterland sind die 

sechs erfahrenen Musiker rund 
um die Sängerin Sarah und Sän-
ger Björn bereits eine feste Größe, 
wenn es um Livemusik und eine 
tolle Party geht.  
Am Samstag, 16. Juli, geht es dann 
rockig auf der Biedenkopfer Blei-
che zu. Mit John Diva & The Rok-
kets of Love kommt eine Rock-Co-
ver-Show nach Biedenkopf, die 

seit fast zehn Jahren auf interna-
tionalem Parkett unterwegs ist. 
Die Band widmet sich den Hits der 
Glam-Rock-Ära: „Here I go again“, 
„Living on a prayer“, „Paradise Ci-
ty“, „Poison“ und anderen Titeln, 
die bereits ein Millionenpublikum 
begeistert haben. John Diva & The 
Rockets of Love beamen das Pu-
blikum zurück in die Zeit von 
Bands wie Mötley Crüe, Bon Jovi, 
Guns`N`Roses oder Kiss.  
Bigfoot aus dem Dill- und Wester-
waldkreis spielen Klassikrock aus 
den 70ern. Mit Songs von Deep 
Purple über Led Zeppelin bis Jimi 
Hendrix aber auch Jethro Tull und 
Bob Seeger reist die Band durch 
die goldene Ära der Rockmusik. Gi-
tarrist Arne Schuppner dürfte vie-
len Rockfans in der Region noch 
bekannt sein. Der gebürtige Eisen-
häuser spielte zuvor in verschie-
denen Hinterländer Formationen. 
Hard Beat Inc. schließlich sind 
sechs erfahrenen Musiker aus dem 
Raum Wetzlar/Gießen. Sie haben 
sich zur Aufgabe gemacht bekann-
te Pop-Songs in ein völlig neues 
und energiegeladenes Rock/Metal 
Gewand zu packen. Dabei werden 
Hits von Abba, Lady Gaga oder 
den Backstreet Boys mit viel Po-
wer, Groove und der richtigen Por-
tion Respekt vor dem Original neu 
zum Leben erweckt. 

pe

Auf die Bleiche, fertig, los! 
Open-Air-Festival in Biedenkopf am 15. & 16. Juli

Alle anderen Veranstaltungen 
der Marburger Sommernäch-
te sind bereits restlos ausver-

kauft. Immerhin für Jan Josef Lie-
fers & Radio Doria am Samstag, 
16. Juli, gibt es noch einige, weni-
ge Karten: Bei dem Konzert des 
beliebten Schauspielers und Mu-
sikers mit seiner Band in Marburg 
kehren die Akteure zurück zu ih-
ren Singer-Songwriter-Wurzeln 
und spielen ihre Titel in einem 
akustischem Gewand. 
Im Gepäck haben sie neben neu 
bearbeiteten Arrangements ihrer 
Alben „Die freie Stimme der 
Schlaflosigkeit“ und „2Seiten“ 
auch unveröffentlichte Songs.  

Die Band um den Schauspieler 
Jan Josef Liefers setzt bei ihrem 
„Nah“-Programm auf Intimität und 
Nähe. Neben Sänger Jan Josef Lie-
fers, der seit 2002 als Gerichtsme-
diziner Professor Karl-Friedrich 
Boerne im „Tatort“ aus Münster 

begeistert, gehören Jens Nickel 
(Gitarre), Gunter Papperitz (Tasten-
instrumente), Christian Adameit 
(Bass) und Timon Fenner (Schlag-
zeug/Percussion) zur Band.  
Liefers und seine Musikerkollegen 
spielen bereits seit über 20 Jah-

ren zusammen, sind befreundet 
und verstehen sich blind. Seit 
2006 ist er mit Radio Doria regel-
mäßig auf Tournee, vormals fir-
mierten sie unter Jan Josef Lie-
fers & Oblivion. 
Die Veranstaltung im Schlosspark 
ist bestuhlt bei freier Platzwahl. 
Am Veranstaltungsgelände sowie 
am Schloss ist das Parken wäh-
rend der Veranstaltung nicht 
möglich. Gäste werden gebeten, 
die Parkmöglichkeiten in der In-
nenstadt sowie die ausgewiese-
nen Parkhäuser zu nutzen. 

pe/kro

Alles akustisch 
Jan Josef Liefers & Radio Doria am 16. Juli im Schlosspark

Familie Hossa   Foto: Familie Hossa

Radio Doria   Foto: Joachim Gern

Das Konzert auf der Schloss- 
parkbühne am 16. Juli beginnt 
um 20 Uhr. Weitere Infos:  
marburger-sommernaechte.de

Beginn Freitag, 15. Juli:  
19.30 Uhr 
Beginn Samstag, 16. Juli:  
18.30 Uhr 
Festplatz „Auf der Bleiche“, 
Biedenkopf
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Nach drei Jahren Pause findet 
in diesem Jahr das legendä-
re „Burg Herzberg Festival“, 

das ein Jahr älter als Woodstock 
ist, im mittelhessischen Breiten-
bach wieder statt. Am Herzberg 
treffen sich tausende Hippies für 
ein verlängertes Wochenende Lo-
ve and Peace. Das Festival, das 
dieses Jahr vom 28. bis 31. Juli 
stattfindet, ist das wohl größte 
seiner Art in Europa. 
Unter dem Motto „All together, 
NOW“ treten diesmal über 300 
Künstlerinnen und Künstler aus 
den Bereichen Rock, Folk, Blues 
und Reggae auf fünf Bühnen auf. 
Dazu bietet das Festival ein aufre-
gendes Rahmenprogramm mit Le-
sungen, Theater, Workshops, kuli-
narischen Spezialitäten, Kinder-
land und vielem mehr. 
Sommerzeit ist Festivalzeit – so 
auch im mittelhessischen Breiten-
bach am Fuße der Burg Herzberg. 
Dort findet seit 1968 mit Unter-
brechungen das Musik- und Kul-
turfestival Burg Herzberg statt, 
das den Beinamen „Traditional 
Hippie Convention“ trägt. „Wir 
freuen uns sehr darüber, dass es 
endlich wieder losgeht“, sagt das 
Festival-Team voller Vorfreude. 
Coronabedingt konnte die Veran-
staltung in den letzten beiden 
Jahren nicht stattfinden. Das Boo-
king-Team, das für die Auswahl 
der Künstlerinnen und Künstler 
verantwortlich ist, verspricht um-
so mehr ein abwechslungsreiches 
Programm: „Von Blues, Rock, Folk 
und Reggae und World-Music bis 
hin zu Liedermacher:innen ist al-
les dabei. Unser Festival lebt von 
dieser musikalischen Bandbreite.“  
Unter den über 300 Künstlern, die 
während der vier Tage am Fuße 
der Burg Herzberg auftreten, sind 
so klangvolle Namen wie New Mo-
del Army, Bukahara, Faber, Groun-
dation, Spidergawd, Orange, Ef-
terklang, Kadavar, The Magic 
Mumble Jumble, King Buffalo 
oder Chico Trujillo. 

Neben der Musik lockt auch ein 
vielfältiges Rahmenprogramm. So 
finden im „Lesezelt“ unter ande-
rem Lesungen, Theateraufführun-
gen und Workshops statt, wäh-
rend das Kinderland spannende 
Abenteuer für die kleinen Festival-
Besucher bereithält. Wie in jedem 
Jahr sind wieder viele Projekte, 
die sich mit alternativen Lebens-
formen beschäftigen oder zu ak-
tuellen gesellschaftlichen The-
men informieren, eingeladen.  
Was das Festival ausmacht, ist 
aber beileibe nicht nur die Pro-
grammauswahl, sondern das Ge-
meinschaftsgefühl der Besucher: 
In der Zeltstadt „Freak City“ tref-
fen sich jedes Jahr mehrere  
Generationen zum friedlichen 
Feiern: Althippies, die die Anfänge 
des Festivals noch mitbekommen 

haben genauso wie ihre Kinder 
oder Enkelkinder. Da sitzen Briten, 
Niederländer oder Franzosen ne-
ben Deutschen fast aller Alters-
gruppen zufrieden im Gras, viele 
in wallenden Batik-Gewändern 
oder mit stilvollen Dread-Locks. 
„Das Burg Herzberg ist ein Fami-
lienfestival. Wir wollen, dass sich 
alle Besucher:innen rundum wohl-
fühlen. Die Atmosphäre mitten in 
der Natur ist außergewöhnlich 
und strahlt eine unvergleichliche 
Magie aus. Dafür sorgen auch die 
vielen Essens- und Getränkestän-
de, die regionale und internatio-
nale Spezialitäten anbieten. Be-
sonders wichtig ist den Veranstal-
terinnen und Veranstaltern dabei 
der Aspekt der Nachhaltigkeit: 
„Ein Großteil der Händlerinnen 
und Händler vertreibt ausschließ-

lich Fairtrade-Produkte, Lebens-
mittel aus biologischem Anbau 
oder inklusive Erzeugnisse. Diese 
Philosophie passt zum Geiste des 
Festivals. „Der Respekt vor der 
Natur und unseren Mitmenschen 
ist die Basis unserer Werte. Und 
genau das leben wir vier Tage lang 
auf dem Burg Herzberg Festival, 
ganz nach dem Motto ‚All toget-
her, NOW‘“, sagt das Festivalteam. 

pe/kro

Legendäre Atmosphäre 
Bukahara, New Model Army & Co. beim „Burg Herzberg Festival“ 28.–31. Juli

Herzberg-Vibes   Foto: Georg Kronenberg

The Magic Mumble Jumble   Foto: Georg KronenbergBukahara   Foto: Nadine Schrey

Das komplette Programm,  
Tickets und weitere Infos gibt 
es unter herzberg-festival.com 
oder vor Ort im Festival-Büro 
in Fulda, Königstr. 52-54.
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M U S I K 

Boogielicious 
Blues & Jazz 
Fr 15.7. 19 Uhr, Waldbühne  
am Spiegelslustturm 
2007 zunächst mit Eeco Rijken 
Rapp  (Klavier, Gesang) und David 
Herzel (Schlagzeug) als Duo ge-
gründet, machte schon ein Jahr 
später Bertram Bechers Blues-
Harmonika Boogielicious zum Trio 
und noch homogener und ab-
wechslungsreicher. Die außerge-
wöhnliche Formation überträgt 
die populäre Musik der 20er, 30er 
und 40er Jahre in die Jetztzeit 
und hat sich mit bereits sechs  
Alben auf die vorderen Ränge des 
Genres vorgearbeitet. Die drei  
Musiker bestechen durch Virtuo-

sität, Vielfalt des Repertoires und 
überzeugen mit brillanten Zusam-
menspiel. 
 
 
Unichor Marburg und  
Marburger Philharmonie 
Werke von Liszt und Brahms 
Fr 15.7. 20 Uhr und So 17.7. 17 Uhr,  
Lutherische Pfarrkirche 
Zu einem ganz besonderen musi-
kalischen Großprojekt haben sich 
im Marburger Jubiläumsjahr der 
Unichor Marburg und die Marbur-
ger Philharmonie zusammenge-
tan: Gemeinsam wird das bekann-
te Werk „Ein deutsche Requiem“ 
von Johannes Brahms sowie „Die 
feierliche Bestattung der Elisa-
beth“ aus „Die Legende von der 
heiligen Elisabeth“ von Franz Liszt 
aufgeführt. 
Unter der Leitung von Matthias 
Böcking, Dirigent der Marburger 
Philharmonie, und Nils Kuppe, 
dem Unichor-Leiter, führen die 
insgesamt knapp 150 Mitwirken-
den die beiden monumentalen 
Werke auf. 

Frau Doktor 
Ska, Punk, Soul 
Fr 15.7. 20.30 Uhr, KFZ 
Nach 15 Jahren Bandgeschichte,  
5 Studioalben, einem Live-Album, 
jeder Menge eigener Songs, unge-
zählten Konzerten und noch mehr 
Partys aus den für eine „Hobby-
Band“ üblichen Gründen haben 
Frau Doktor 2010 mit einer letzten 
Veröffentlichung einen ernstge-
meinten Schlussstrich gezogen 
unter „eine der bekanntesten Ska-
Gruppen Deutschlands“ (Wikipe-
dia). „Dann hat man sich doch hier 
und da zu dem ein oder anderen 
‚letzten‘ Auftritt überreden lassen. 
Dabei dann irgendwann gemerkt, 
dass das jetzt wieder und fast noch 
mehr Spaß macht als damals, und 
dass es dem Publikum genauso zu 
gehen scheint. Und dann gemerkt, 
dass man längst schon wieder mit-
tendrin ist und es sich nicht mehr 
wie Abschied, sondern wie Neu-
start anfühlt. Also auf geht’s und 
wir schauen, dass die alte Dame in 
Würde über die 25 Jahre-Marke 
kommt.“ 

Monsieur Pompadour 
Swing und Meer 
Fr 15.7. 21 Uhr, Q 
Im Sommer 2014 verschlug es den 
französischen Bohèmien Mon-
sieur Pompadour nach Berlin. 
Zum illustren Kreis seiner rau-
schenden Feste gehörten ein sin-
gender Belgier, ein ungarischer 
Geiger, ein äußerst schweigsamer 
Bassist und ein adeliger Gitarren-
virtuose. Sie gründeten eine Band 
und überzeugen seither mit einer 
ganz speziellen Mischung aus hei-
terem Swing, ambitionierter Wild-
heit und einer Prise Melancholie. 
Lieder, Chansons und Songs über 
das Leben und die Liebe, vierstim-
mig gesungen und interpretiert im 
Stil ihrer Idole Django Reinhardt 
und Stephane Grappelli. Zum Ein-
stand verlieh ihnen Monsieur 
Pompadour die Ehre seines wohl-
klingenden Namens und ver-
schwand dann als blinder Passa-
gier auf einem Luxusdampfer ... 
 
 
Secret Tip 
Aktueller Blues 
Sa 16.7. 21 Uhr, Q 
Seit 2011 tourt Secret Tip durch 
Hessen und NRW. In renommier-
ten Jazzclubs haben die fünf Her-
ren um die stimmgewaltige Sän-
gerin Mella Claas-Arends schon ih-
re bluesige Visitenkarte abgege-  
ben. Die improvisationsfreudige 
Band besticht durch ihr mitunter 
ungewöhnliches Repertoire ab-
seits der gängigen Bluesklischees 
und ihre zeitgemäße Interpreta-
tion des Songmaterials. Dabei 
können sich Frontfrau Mella Claas-
Arends und Sänger und Saxopho-
nist Tino Schol auf eine druckvoll 
agierende Band verlassen, die mit 
geschmackvollen Soli jeden Titel 
verfeinern. 
 
 
Max Giesinger & Band 
So 17.7. 19 Uhr, Lokschuppen 
Max Giesingers Künstlerleben ist 
gekennzeichnet von Authentizi-

Kultur 
15.7. – 21.7. to go

Boogielicious am Fr auf der Waldbühne am Spiegelslustturm.   Foto: David Herzel Frau Doktor am Fr im KFZ.   Foto: Maike Burmeister

Sa 23.7. 20 Uhr und So 24.7. 18 Uhr, Waggonhalle 
1 + 1 kann auch 11 ergeben. Genauso viele Artisten, 
die ihren Abschluss 2022 an der Staatlichen Arti-
stenschule Berlin gemacht haben, erzeugen in der 
Show „Whisper & Shout“ ein Kaleidoskop von Ge-

gensätzen. Sie preschen behutsam nach vorne, um 
die flache Tiefe einer Sekunde auszuloten, dabei im-
mer offen für Umwege, Abkürzungen und Verschie-
bungen. Sie rufen leise: „Unser Beruf ist unsere Be-
rufung!“ und flüstern laut: „Welcome to our World!“ 
Aber manchmal reicht unsere Sprache nicht aus, 
um das Gewollte auszudrücken – dann wählen die 
jungen Künstler den Weg der Poesie. Voller Leiden-
schaft für ihren Beruf, erzeugen sie mit den artisti-
schen Möglichkeiten des zeitgenössischen Circus' 
ausdrucksstarke Körperbilder, in denen Jonglage, 
Luftartistik und das ganze Spektrum der Artistik ein 
schillerndes Gesamtkunstwerk ergeben. 
Die Show Whisper and Shout nutzt die Freiheit der 
Kunst, um die Logik in ihre Schranken zu weisen 
und dem Irrationalen mehr Bedeutung zu geben. 
Ein pinker Ball kann zu einem pinkelnden Punk füh-
ren, und ein Orchester kann ausschließlich aus Di-
rigenten bestehen. Die Stille kann explodieren und 
der Krach versanden ... 

MiA

„Whisper and Shout“ – Artistenschule Berlin
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tät, Erfolgen und stetiger Entwick- 
lung, gleichzeitig folgt es aber 
auch nicht immer den geraden, 
einfachen Wegen.  Bevor er im Fe-
bruar 2012 erstmals in der Ca-
stingshow „The Voice of Germa-
ny“ für Aufsehen sorgt, hat er in 
vielfältigen Bandprojekten bereits 
eine Menge Bühnen-Erfahrung er-
werben können. Der erste Long-
player wird von einer Crowd- 
funding-Kampagne finanziert und 
von der Kritik wohlwollend  
besprochen, spätere Produktio-
nen halten sich 94 Wochen in  
den bundesdeutschen Charts und  
heben Giesinger in die erste Liga 
deutschsprachiger Künstler. 
 
 
Sepultura 
„Quadra World Tour“ 
Support: Dust Bold 
Thrash-Metal 
Mi 20.7. 20.30 Uhr, KFZ 
Seit nunmehr 35 Jahren sind die 
brasilianischen Ikonen Sepultura 
nicht nur eine weltweit verehrte 
Band. Sie stehen an der Spitze des 
Thrash-Metal, seit sie 1986 ihr le-
gendäres Debütalbum „Morbid Vi-
sions“ veröffentlicht haben. Ihr 
neuestes Werk „Quadra“ ist ein le-
bendiges Zeugnis dafür.  
 
 
Mehr Impulse 
Musikalische Visionen 
Mi 20.7. 21 Uhr, Q 
Mit Gitarre, Violine, Cello und Ban-
jo machen Jonas Demuth und An-
nemi Möhring englisch- und 
deutschsprachige Lieder, die me-

lodisch verschiedene Umschweife 
um das machen, was sich Folk 
nennt. Sie wollen mit „planeten-
freundlicher musike“ Menschen 
berühren und ermutigen, einmal 
innezuhalten und zu lauschen. 
 
 

U N D  S O N S T 

Fast Forward Theatre 
„Im Laufe die Zeit“ 
Stadtspaziergang & Improtheater 
Fr 15.7. 18.30 Uhr 
Startpunkt: Weidenhausen  
Wie haben die Menschen in Mar-
burg in der Vergangenheit gelebt? 
Wie haben sie kommuniziert, ge-
lebt, gearbeitet, ihre Freizeit ver-
bracht, wie hat Politik stattgefun-
den? Das Fast Forward Theatre 
geht dieser Frage in seinem Pro-
jekt „Im Laufe Die Zeit“ auf den 
Grund. Historische Anbindung 
und deutliche künstlerische Frei-
heiten gehen Hand in Hand. Ge-
meinsam mit den Teilnehmern des 
Stadtspaziergangs entwerfen die 
Künstler mögliche Vergangen-
heitswelten durch improvisierte 
Stories und Theaterszenen – un-
konventionell, historisch und ahi-
storisch, witzig und berührend. Di-
rekt an den Orten, wo diese Ge-
schichten niemals stattgefunden 
haben, aber durchaus hätten 
stattfinden können ... 
Teilnahme nach Reservierung 
über www.yesticket.org/events/de/  
fast-forward-theatre 
 
 

pe/MiA

meister Monsieur Pompadour am Fr im Q.   Foto: Svea Poestges Sepultura am Mi im KFZ.   Foto: Marcos Hermes

Max Giesinger am So im Lokschuppen.   Foto: Christoph Köstlin

„Im Laufe die Zeit“ am Fr ab Weidenhausen.   Foto: Fast Forward Theatre

MEHR ?VERANSTALTUNGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de
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KINOPROGRAMM
14.07. – 20.07.2022

-Filmkunstheater

NEU: Meine Stunden mit Leo 
ab 12 J., tägl. 17.00 Do - Di 20.00 
(OmU): Mi 20.00 

AEIOU – Das schnelle Alphabet der Liebe 
ab 6 J., Do + Fr 17.15 

Corsage 
ab 12 J.,  
außer So tägl. 19.45, Sa + So 17.15 

Elvis 
ab 6 J.,  
außer So tägl. 19.30 
(OmU): So 19.30 
(außerdem So 11.30 OV im Cineplex) 

Der beste Film aller Zeiten 
ab 12 J., So 17.30, Mo + Di 20.15 
(OmU): Mi 20.15 

Der schlimmste Mensch der Welt 
ab 12 J., So 19.45 

Glück auf der Skala von 1 bis 10 
ab 6 J., Fr + Sa 20.15, So – Mi 17.15 

Vier Wände für Zwei 
ab 6 J., außer So tägl. 17.15 

Wie im echten Leben 
ab 6 J., außer So tägl. 17.30 

SPECIALS: 

Loving Highsmith 
Queerfilmreihe 
Do 20.15 

Rifkin’s Festival 
Dokumentarfilm 
ab 12 J., 
(OmU): So 20.15

NEU: The Gray Man 
ab 16 J., Do 20.15 
(OmU): So 20.15 

NEU: Alfons Zitterbacke – Endlich Klassenfahrt 
ab 0 J., Fr + Sa 14.45, So 15.00 

Die Gangster Gang 
ab 6 J., So 12.00 

Die Geschichte der Menschheit – Leicht gekürzt 
ab 12 J., Do – Sa + Mo – Mi 18.00 

Elvis 
ab 6 J., So 11.30 
(außerdem Do – Sa + Mo – Mi 19.30 
So 19.30 OmU im Capitol-Center) 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (3D) 
ab 12 J., Fr + Sa 19.45 

Jurassic World: Ein neues Zeitalter (2D) 
ab 12 J., tägl. 16.45, Do + So – Mi 19.45,  
Fr + Sa 14.45 + 22.30, So 14.30 

Karlchen – Das große Geburtstagstagsabenteuer 
ab 0 J., So 13.00 

Liebesdings 
ab 12 J., Do 20.15, Fr + Sa 19.45, So 17.45, 
Mo – Mi 17.00 + 19.45 

Lightyear 
ab 6 J., Sa 14.15 

Mia and Me – Das Geheimnis von Centopia 
ab 0 J., So 11.45 

Massive Talent 
ab 12 J., Fr + Sa 23.00 

Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss (3D) 
ab 6 J.,  
tägl. 17.30, Fr – So 15.00 

Minions – Auf der Suche nach dem Mini-Boss (2D) 
ab 6 J., 
tägl. 17.15, Do + Mo – Mi 20.15, Fr + Sa 14.30 
+ 20.15, So 11.45 + 14.30 

Paw Patrol: Rettung im Anflug 
ab 0 J.,  
Fr + Sa 15.15, So 14.00 + 15.15 

The Black Phone – Sprich nie mit Fremden 
ab 16 J.,  
Fr – Di 20.30, Fr + Sa 23.00 

Thor: Love and Thunder (3D) 
ab 12 J.,  
tägl. 16.45 + 20.00, Fr + Sa 23.00 
(3D + OV): So 20.15 

Thor: Love and Thunder (2D) 
ab 12 J.,  
tägl. 20.30, Do - Sa 17.00, So – Di 17.15, Fr + 
Sa auch 22.45, So auch 14.00 
(2D + OV): So 11.45, Di 22.45 

Top Gun Maverick 
ab 12 J.,  
tägl. 20.00, Do – Di 17.15, Fr + Sa 23.00, Di 
22.30 

SPECIALS:  

Abenteuer mit Pettersson und Findus 
Mitmachkino 
So 11.30 

Bibi & Tina – einfach anders 
OP-Familien-Vorpremiere 
So 14.00 

Sneak Preview 
Di 22.45 

Monsieur Claudes Spazier-
gänge durch sein Heimat-
städtchen sind auch nicht 

mehr das, was sie mal waren. Er 
und seine Frau Marie sind seit den 
multikulturellen Hochzeiten ihrer 
vier Töchter zwar gestählte Profis 
im Anzapfen tiefster Toleranzre-
serven, doch die sind allmählich 
aufgebraucht. Denn die ungelieb-
ten Schwiegersöhne sind jetzt 
auch noch ihre Nachbarn. Deren 
Gezänk über Äpfel, die auf Peter-
silie fallen, das jüdische Zucker-
fest, die arabische Grillparty und 
die Vernissagen der Eingeweide-
Malerei seiner Tochter Ségolène 
entlocken Monsieur Claude unge-
ahnte Fähigkeiten in den Diszipli-
nen Durchatmen, Augenbrauen-
Hochziehen und plötzliches Ver-
schwinden. 
Indes fragt sich Marie, wie es ei-
gentlich um ihre Ehe bestellt ist. 
Denn ihr 40. Hochzeitstag steht 
bevor, und auch die reife Liebe will 
beschworen sein. Claude ver-
spricht ein romantisches Abend-
essen à la francaise und ahnt 
nicht, dass die Töchter still und 
heimlich sein persönliches Arma-
geddon planen: eine XXL-Fami-
lienfeier mit allen Schwiegerel-
tern aus der ganzen Welt, bei der 
Claude und Marie ihr Eheverspre-
chen erneuern sollen ... 
„Man sieht oft, dass sich die Ge-
schichte nicht erneuert. Um nicht 
in diese Falle zu tappen, wollte ich 
neue Figuren ins Spiel bringen“, 
erläutert Regisseur Philippe de 
Chauveron. „Also haben wir sie-
ben weitere Rollen hinzugefügt: 

die Schwiegereltern der Mädchen 
und Helmut, einen jungen Vereh-
rer. Der einzigartige Esprit sollte 
beibehalten werden und so erga-
ben sich in dieser neuen Konstel-
lation unweigerlich neue Proble-
matiken: es eröffnete viele neue 
amüsante Möglichkeiten, Claude 
Verneuil zu ärgern.“ 
Während die Töchter inklusions-
sensible Hochzeitspläne schmie-
den, zeichnet sich so am Horizont 
ein Massaker der interkulturellen 
Gehässigkeiten ab, das selbst 
Monsieur Claudes Erregungsskur-
ve in den Schatten stellt. Was folgt 
ist ein rasantes Säbelrasseln fami-
liärer Krisenfälle zwischen verbo-
tenen Drinks, liebestollen Kunst-
händlern und der Diskriminierung 
einer Jurte. 
„Seit die Leute das Leben der Ver-
neuils begleiten, lieben sie ihre 
kleinen und großen Streiereien“, 
erklärt Philippe de Chauveron 
zum dritten Teil seiner Erfolgsko-
mödie. „Jedoch möchten sie vor 
allem, dass die Familie zusammen-
bleibt. Denn das ist es, was eine 
Familie ausmacht: Menschen, die 
sich sehr lieben, sich anschreien, 
wegziehen, aber dennoch unzer-
störbar verbunden bleiben.“ 
Am Mittwoch, dem 20.7. kommt 
mit Noom Diawara einer der 
Hauptdarsteller nach Marburg 
und präsentiert „Monsieur Claude 
und sein großes Fest“ zur Premie-
re beim Open-Air-Kino auf der 
Schlossparkbühne. 
 
 

pe/MiA

Foto: Neue Visionen

Familienbande 
„Monsieur Claude und sein großes Fest“

Ticketverkauf online über www.cineplex.de/marburg 
oder im Vorverkauf an den Kinokassen im Cineplex und Capitol.

Seit dem 2. April können die Marburger Kinos wieder ohne Impf- oder Testnachweis besucht werden.  
Zudem entfällt die Pflicht zum Tragen einer medizinischen Maske. Damit sich alle gemeinsam wohlfühlen, 

empfehlen wir euch, die Maske auch weiterhin im Kino zu tragen.

Open-Air Kino (20.07.2022)

Monsieur Claude und sein großes Fest 
Ladies First Preview mit Darstellerbesuch von Noom Diawara 
ab 0 J., Mi 21.45
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KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Auf die Bleiche!, fertig!, los! 
Unter dem Motto „tanzen, 
feiern und mitsingen“ prä-
sentiert die Band FAMILIE 
HOSSA die Kultschlager 
der 70er Jahre und die Hits 
der Neuen Deutschen Welle. 
π19.00 Auf der Bleiche 

GIESSEN 

Main-Barockorchester 
„VIVA L ‚ITALIA!“ heißt es 
diesmal! 
π20.00 Johanneskirche, 
Goethestraße 14 

„Viva l’Italia“ 
MBO mit Christian Prader 
(Flauto Traverso) Ferran-
dini, Vivaldi, Brescianello, 
Montanari 
π20.00 Johanneskirche, 
Goethestraße 14 

MARBURG 

Konzertabende mit Liszt und 
Brahms 
Der Universitätschor Mar-
burg und die Marburger 
Philharmonie laden mit 
„Denn alles Fleisch, es ist 
wie Gras“ zu einem Konzert 
der besonderen Art ein. 
π20.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Yakimov Family Trio (Prag) 
Evgenia Logvinova (Ge-
sang, Gitarre), Nikolai Yaki-
mov (Gesang, Gitarre), 
Simon Yakimov (Orgel, Kla-
vier, Gesang) 
π18.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

Boogielicious 
Ein deutsch-niederländi-
sches Boogie-, Blues- und 
Jazz-Trio 
π19.00 Kaiser-Wilhelm-Turm, 
Hermann Bauer Weg 2 

Gemeinschaftskonzert von 
Unichor und Marburger Phil-
harmonie: Elisabeth-Orato-
rium und Brahms-Requiem 
Zu Hören ist ein Auszug 
aus dem Elisabeth- Orato-
rium von F.Liszt und das 
Deutsche Reqiuem von 
J.Brahms. 
π20.00 Lutherische  

Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

The Hooters im Schlosspark 
Marburger Sommernächte 
2022; Nachholtermin. Kar-
ten aus 2020 behalten ihre 
Gültigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne 

Frau Doktor 
Ska / Punk / Soul 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Monsieur Pompadour 
Lieder, Chansons und 
Songs über das Leben und 
die Liebe, vierstimmig ge-
sungen und interpretiert 
im Stil ihrer Idole Django 
Reinhardt und Stephane 
Grappelli. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

NIEDERWEIMAR 

Roma trifft Tango 
Die Musik ist seelenvoll 
und deskriptiv, voller Ge-
fühl, Leidenschaft und Eu-
phorie gespielt. 
π20.00 Alte Kirche,  
Lindenweg 13 

WETTENBERG –  
KROFDORF-GLEIBERG 

Sommerträume auf Burg 
Gleiberg 
Blues, Pop/Rock, Operette, 
französischen Chansons, 
Jazz, Swing und Musical 
π19.30 Burg Gleiberg, 
Burgstr. 90 

BÜHNE 

GIESSEN 

Monty Python’s SPAMALOT 
Musik von John Du Prez 
und Eric Idle, Buch und 
Liedtexte von Eric Idle, 
Deutsch von Daniel Große 
Boymann 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

Die goldende Regel 
Tanzabend von Thomas 
Noone, Musik von Martí 
Noguer 
π20.00 Stadttheater, taT-
Studiobühne, Berliner Platz 

MARBURG 

SummerworX - Surveillance 
Die Studierenden des Insti-
tuts für Sportwissenschaft 
und Motologie der Philipps-
Universität Marburg haben 
in diesem Semester eigenwil-
lige, kreative und kraftvolle 
Tanzstücke komponiert. 
π17.00 + 19.00 + 21.00 
Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

COMPAGNIA BUFFO: „Eine 
Odyssee“ frei nach Homer`s 
Epos mit Willi Lieverscheidt 
Ein Theater wie man es in 
der Form, Nähe und Ur-
sprünglichkeit in heutigen 
Zeiten nicht mehr oft zu 
sehen bekommt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Zumba 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π16.30–17.00 Sophie-von-
Brabant-Schule, Uferstr. 18 

VORTRÄGE 

MARBURG 

„Gut zu wissen: Was schützt 
vor Diabetes und Co.?“ mit 
Dr. med. Mathias Brinschwitz. 
Nach der Anmeldung über 
die Homepage www.vhs-
marburg-biedenkopf.de 
oder per Email unter senio-
renbildung@marburg-bi-
denkopf.de erhalten. 
π15.00–16.30 Online 

WEIMAR 

Open-Air Kinofilm - No Gold 
For Kalsaka 
im Rahmen des SOMMER 
KINO OPEN AIR der Globale 
Mittelhessen. Anschließend 
gibt es ein Filmgespräch 
mit Sarah Kirst. Eintritt 
frei, Mehr Infos unter www.  
gaertnereipetersilie.de 
π21.15–22.30  
Gärtnerei Petersilie,  
Germershäuser Str. 51 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Mix it Baby! 
80ies vs. 90ies mit DJ 
Wahlheim 
π21.00 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Die Altstadt mit  
Schlossbrunnen 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 

marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Im Laufe die Zeit -  
Stadtspaziergang und  
Improtheater 
Das Fast Forward Theatre 
improvisiert Marburgs Ver-
gangenheit an den Original- 
schauplätzen. Gemein- sam 
mit den Teilnehmer* innen 
des Stadtspaziergangs ent-
werfen wir mögliche Ver-
gangenheitswelten durch 
improvisierte Stories und 
Theaterszenen – unkonven-
tionell, historisch und ahi-
storisch, witzig und berüh- 
rend. Direkt an den Orten, 
wo diese Geschichten nie-
mals stattgefunden haben, 
aber durchaus hätten 
stattfinden können. Anmel-
dung erforderlich! 
π18.30 Weidenhausen 

SONSTIGES 

EBSDORFERGRUND 

Sozialrechtsberatung 
Unfälle, chronische Krank-
heit, Pflegebedürftigkeit 
oder auch Schwerbehinde-
rung stellen betroffene 
Menschen und ihre Familien 
oft vor schwierige sozial-
rechtliche Fragen, nicht 
selten vor Probleme im 
Umgang mit zuständigen 
Behörden. Juristinnen und 
Juristen des BDH Bundes-
verbandes Rehabilitation 
unterstützen und begleiten 
in solchen Fällen, sie sind 
auf sozialrechtliche Wider-
spruchs- und Gerichtsver-
fahren spezialisiert. 
π14.30–16.30 BDH Kreis-
verband Lahn-Dill-Eder, 
Zum Schwarzen Mann 1 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Zukunfts-Tag in Ginseldorf 
Themenbereiche Mobilität: 
Car-Sharing, Radwege, 
ÖPNV; Energiekonzept/ 
Heizung; Wohnen und Dorf-
gestaltung; und Leben in 
Ginseldorf gestern, heute 
… - und morgen? Anmel-
dung: dorfladen@mail.de 
π16.30–18.30  
Dorfladen Ginseldorf, 
Adam-Schmitt-Weg 

Friday Night Magic (Magic 
the Gathering Spieletreff) 
Nehmt an diesem Abend an 
einem unserer zahlreichen 
Angebote zum Magic the 
Gathering Sammelkarten-
spiel teil. Weitere Infos auf 
www.gamersit.de 
π17.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Ökumenischer Semester-
schlussgottesdienst 
π18.00 Evangelische  
Studierendengemeinde, 

Hans von Soden Haus,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Marburg-Mitte 
Die Veranstaltung findet in 
Dienstkleidung mit Hemd 
und Binder statt. 
π19.00 Hauptfeuerwache, 
Erlenring 11 

Outdoor-Gasthof in  
Ginseldorf 
Verschiedene Ginseldorfer 
Küchenteams verwöhnen 
mit leckerem Essen, den 
Service übernehmen die 
Ginseldorfer Vereine. Anm. 
unter dorfladen@mail.de. 
πAb 19.00 Dorfladen Gin-
seldorf, Adam-Schmitt-Weg 

Fotobus MR800 
Ausstellung: „Umkleide-
haus Haddamshausen“ & 
Theaterabend 
πAb 20.00 Mehrzweck-
halle Cyriaxweimar,  
Cyriaxstr. 1b 

REGELMÄSSIG AM FREITAG 

MARBURG 

Flamenco 
Für Anfänger.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π17.30–18.45  
Alte Mensa, Reitgasse 11 

Flamenco 
Für Fortgeschrittene.  
Kontakt: jost.b@gmx.de 
π18.45–20.00  
Alte Mensa, Reitgasse 11 

Capoeira Angola -  
Nzinga Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

15 

SummerworX - Surveillance  
Tanz-Theater  (Foto: Lea Spahn) 
Fr 17.00 + 19.00 + 21.00 Uhr, Waggonhalle

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

TV-Tagestipp am Freitag

RTL 2 - 20.15 Dracula Untold

Vlad will verhindern, dass Jungen 
von den Osmanen verschleppt und 
zu Soldaten im Dienste des Sultans 
ausgebildet werden, so wie es einst 
sein Schicksal war. Dafür muss Vlad 
einen Pakt eingehen, der nicht von 
dieser Welt zu sein scheint.

FREITAG 

15. JULI

Compagnia Buffo: „Eine Odyssee“ frei nach Homer`s Epos 
Theater (OpenAir)  (Foto: Compagnia Buffo) 
Fr, Sa, So, Mi & Do 21.00 Uhr, Waggonhalle

MR-15-19 TV + VK.qxp_MR-20-26 VK  12.07.22  16:12  Seite 15



 

KONZERTE 

BIEDENKOPF 

Auf die Bleiche!, fertig!, los! 
Mit JOHN DIVA & THE 
ROCKETS OF LOVE kommt 
die angesagteste und er-
folgreichste Rock Cover 
Show nach Biedenkopf. 
π18.00 Auf der Bleiche 

GIESSEN 

Diese eine Welt 
Mit den KLANGFARBEN 
GIESSEN und Orgelschü-
ler*innen der kirchenmusi-
kalischen Ausbildung 
π18.30 St. Bonifatius  
Kirche, Liebigstr. 28 

GRÜNBERG 

„JAZZENGERS“ 
Swing, Bossa, Latin, Balla-
den und Evergreens vor 
der Gallushalle in Grünberg 
π17.30 Freifläche Gallus-
halle, Gießener Str. 45 

MARBURG 

Stunde der Orgel 
Sommerliche Orgelmusik 
zu vier Händen und Füßen 
spielen Cordula Scobel 
(Gießen) und Dorotea Pa-
vone (Allendorf). Als Leit-
motiv zieht sich das 
Paul-Gerhard-Lied „Geh 
aus, mein Herz“ durch das 
Konzert. 
π18.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Takte wie diese – das Open-
Air-Konzert der Feuerwehr 
Mit seinen 30 Musikerinnen 
und Musikern präsentiert 
das Orchester der Marbur-
ger Feuerwehr so ziemlich 
die gesamte Bandbreite 
der Blasmusik. 
π18.00 Bürgerhaus Marbach, 
Emil-von-Behring-Str. 51 

Frida Kahlo:  
La Gran Ocultadora -  
Die große Heimlichtuerin 
Texte von Frida Kahlo und 
Katharina Jäschke, Werke 
aus der Lateinamerikani-
schen Folklore, Piazzolla u.a.. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Jan Josef Liefers im 
Schlosspark 
Marburger Sommernächte 
2022; Nachholtermin. Kar-
ten aus 2020 behalten ihre 
Gültigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne 

The Doors Tribute Band 
Die Doors-Tribute-Band  
reproduziert den psyche-
delischen Livesound der 
Doors mit authentischen 
Instrumenten aus den 60er 
Jahren. 
π20.30 Knubbel,  
Schwanallee 27-31 

Secret Tip 
Die improvisationsfreudige 
Band besticht durch ihr 
mitunter ungewöhnliches 
Repertoire abseits der gän-
gigen Bluesklischees und 
ihre zeitgemäße Interpre-
tation des Songmaterials. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETTENBERG 

Über’s Meer musikalisch- 
lyrische Reise 
Mit Andreas Eikenroth und 
Ludwig Metjé 
π19.30 KuKuK Kunst-und 

Kulturverein Wettenberg, 
Goethestr. 4b 

WETZLAR 

Lewsberg 
Lewsberg ist ein junges 
Quartett aus Rotterdam, 
das einen leicht elektrisier-
ten urbanen Twang-Pop mit 
Hang zum Eklektizismus, 
gedeckten Stimmungen, 
repetitiven Gitarrenhooks 
und perliger Sperrigkeit 
spielt. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

GIESSEN 

Metamorphosen 
Eine Theaterproduktion 
aller Sparten frei nach Ovid. 
In den Metamorphosen 
wird das Chaos zur Welt, 
wechseln GöttInnen ihre 
Gestalt, werden Menschen 
in Tiere, Pflanzen oder 
Sternbilder verwandelt. 
π19.30 Stadttheater,  
Großes Haus, Berliner Platz 

MARBURG 

Das Tierreich 
Die Sommerferien haben 
begonnen. Ein Spiel  
beginnt. Tierreich? 
π19.30 Hessisches Landes-
theater, Mini Tasch,  
Am Schwanhof 68-72 

COMPAGNIA BUFFO: „Eine 
Odyssee“ frei nach Homer`s 
Epos mit Willi Lieverscheidt 
Ein Theater wie man es in 
der Form, Nähe und Ur-
sprünglichkeit in heutigen 
Zeiten nicht mehr oft zu 
sehen bekommt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

WETZLAR 

„zutritt nur in badebeklei-
dung. zur geschichte des 
Wassersports in Wetzlar”. 
Inklusives familiensport-
fest in Motion. Wetzlar in 
bewegung. 
π10.00–17.00 Stadion 

LESUNGEN 

WETZLAR 

Lesung mit harald pfeiffer 
zum e.t.a. hoffmannjahr 2022 
Aus e.t.a. hoffmanns 
„nachtstücken”, die erzäh-
lung „das öde haus” 
π15.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Shy Deer – Zwischen  
Wahrheit und Wahrnehmung 
Angesiedelt zwischen 
neuen Medien und klassi-
scher Malerei erkundet  
Judith Dirks die Räume 
zwischen Stillstand und 
Bewegung, Illusion und 
Wirklichkeit, Eindeutigem 
und Unklarem. 
π19.00 17QM - Raum für 
Möglichkeiten, Steinweg 2 

WANDERUNGEN 

AMÖNEBURG-ROSSDORF 

Glückswanderung –  
Wandererlebnis mit Birgit 
Glück ist die Summe aus 
vielen kleinen Dingen. 
Darum wird es auch einige 
Glücksstationen geben, 
welche dich begeistern 
werden. 
π11.00–14.00 Sportplatz 

FESTE/MESSEN 

MARBURG 

Dorffest und Regio-Markt in 
Ginseldorf 
Es gibt Backhaus-Pizza 
ebenso wie Führungen zu 
Ginseldorfs Geschichte und 
Mitmach-Angebote für 
Groß und Klein. Bei Kaffee 
und Kuchen gibt es Darbie-
tungen der Trachtentän-
zer*innen und des Chores. 
Ab 18 Uhr beginnt das Ge-
burtstags-Dorffest am 
Dorfladenmit Grill und Sa-
latbuffet, Musik der Gruppe 
„Warehouse“, Tanz und 

Tratsch. 
π09.00 Dorfladen Ginsel-
dorf, Adam-Schmitt-Weg 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Elisabethkirche, Altstadt 
und hinauf zum Schloss 
Dauer: 2 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00–17.00 Treffpunkt: 
Hauptportal der Elisabeth-
kirche 

Die Kasematten 
Dauer: 1,5 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.15 Treffpunkt:  
Schlossmauer, Schaukasten 

Das Marktweib Trude 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π17.00–18.00 Treffpukt: 
Heumarkt unter der Linde 

WETZLAR 

Exponatführung: die verdure, 
eine besondere tapisserie 
des 16. jahrhunderts 
Mit Oda Peter M.A.  
Anmeldung bei der  
Museumsverwaltung,  
museum@wetzlar.de,  
Tel. (06441) 99-4131 
π11.30 Palais Papius,  
Kornblumengasse 1 

Stadtführung auf  
Portugiesisch 
Tickets unter  
www.wetzlar-tourismus.de 
π16.00 Treffpunkt:  
Brunnen am Domplatz 

SONSTIGES 

MARBURG 

Familientag 
Offenes Spiel-, Spaß- und 
Bewegungsangebot für Fa-
milien auf dem Kirchhof, 
endet mit gemeinsamem 
Mittagsbuffet, bitte Essen 
mitbringen 
π10.00–13.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offener Tabletop Tag für  
Miniaturenspiele jeder Art 
Kostenloser Tabletop Spie-
letreff. Lerne Miniaturen-
Spielsysteme wie z.B. 

Warhammer kennen oder 
triff dich mit anderen Spie-
lern zu spannenden Run-
den. Weitere Informationen 
auf www.gamersit.de 
π11.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Performance in der  
Oberstadt 
Mit ihrer Intervention „Ob-
viously, she’s looking for 
someone“ im Stadtraum 
fordert die Künstlerin Su-
sanne Dilger die Passant* 
innen auf eine unaufdringli-
che Weise heraus: Verweile 
ich und nehme Kontakt auf 
oder gehe ich irritiert weiter? 
π12.00–16.00 Oberstadt 

Ist das Kunst oder muss das 
weg? - Skulpturausstellung 
aus gerettetem Brot 
Initiative foodsharing vor 
Ort und informieren über 
Möglichleiten der Lebens-
mittelrettung in Marburg - 
Kontakt unter: foodsha-
ring-marburg@gmx.de 
π12.30–14.30 Wettergasse 
23, Wettergasse 23 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel-Retten 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Yu-Gi-Oh! TCG OTS Local 
Turnier 
Yu-Gi-Oh! Sammelkarten-
spiel Advanced-Turnier mit 
besonderen OTS Preisen 
für alle Fans des Spiels. 
Weitere Informationen auf 
www.gamersit.de 
π14.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Zwischenhausen zwischen 
den Welten 
Performance Begrünung 
πab 14.00 Atelier zwischen 
den Häusern,  
Zwischenhausen 7-9 

Sommerfest im schönen 
Garten der FSM 
Die Freie Schule Marburg 
lädt Groß & Klein zu Floh-
markt, Kuchen, Kinder-
schminken, Dosenwerfen, 
Jonglage und Musik & Tanz 
am Abend ein. Offen für 
Alle! 
π15.00 Freie Schule  
Marburg, Anne-Frank-Str. 2 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -

SAMSTAG 

16. JULI

Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de16 

TV-Tagestipp am Samstag

Sat.1 - 20.15 Chaos im Netz

Ralph und Vanellope stehen nach den 
Geschehnissen in Ralph reichts vor 
ihrem bisher größten Abenteuer: Auf 
der Suche nach einem enorm bedeut-
samen Ersatzteil müssen die beiden 
in die kunterbunte Welt des Internets 
eintauchen. Dort angekommen, gibt 
es für das tollkühne Duo eine Menge 
zu entdecken und viel zu lernen...

Jan Josef Liefers im Schlosspark  
Konzert  (Foto: Joachim Gern) 
Sa 20.00 Uhr, Schlossparkbühne

Frida Kahlo: La Gran Ocultadora - Die große Heimlichtuerin  
Musikalisch – poetisch – tänzerisches Konzert  (Foto: Nicolas Alberti) 
Sa 20.00 Uhr, Waggonhalle
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Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Fotobus MR800 
Ausstellung: „Landschaft- 
und Tieraufnahmen aus 
dem Allnatal“ 
πAb 15.30 Mehrzweckhalle 
Cyriaxweimar, Cyriaxstr. 1b 

Let’s talk about Marburgs 
Kultur 
Jeden Monat lädt Kulturak-
teur, Podcaster, Poet und 
Metzger Michael Heuser zu 
einem Kulturtalk ein. 
π19.00 Galerie JPG,  
Weidenhäuser Str. 34 

REGELMÄSSIG AM SAMSTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π17.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Konzertabende mit Liszt und 
Brahms 
Der Universitätschor Mar-
burg und die Marburger 
Philharmonie laden mit 
„Denn alles Fleisch, es ist 
wie Gras“ zu einem Konzert 
der besonderen Art ein. 
π17.00 Lutherische  
Pfarrkirche St. Marien,  
Lutherischer Kirchhof 1 

Zukunft der Musik, Musik 
der Zukunft 
Simons Klavier-Repertoire 
umfasst nicht nur klassi-
sche Werke, sondern auch 
moderne Ensemble-Kam-
mermusik tschechischer 
Komponisten, sowie die 
musikalische Begleitung 
von Vokalisten und Chören. 
π18.00 Synagoge,  
Liebigstr. 21a 

Max Giesinger 
Es gibt nur wenige Musiker, 
die allein mit ihrer Stimme 
und Gitarre für Gänsehaut 

sorgen können. 
π19.00 Lokschuppen,  
Rudolf-Bultmann-Str. 4h 

Konstantin Wecker im 
Schlosspark 
Marburger Sommernächte 
2022; Nachholtermin. Kar-
ten aus 2020 behalten ihre 
Gültigkeit. 
π20.00 Schlossparkbühne 

BÜHNE 

MARBURG 

COMPAGNIA BUFFO: „Eine 
Odyssee“ frei nach Homer`s 
Epos mit Willi Lieverscheidt 
Ein Theater wie man es in 
der Form, Nähe und Ur-
sprünglichkeit in heutigen 
Zeiten nicht mehr oft zu 
sehen bekommt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Vielfalt 
Hier werden Werke von Be-
sucher*innen der AG Frei-
zeit e.V. zu erleben sein. 
π17.00 Galerie Haspel-
straße eins, Haspelstr. 1 

WANDERUNGEN 

BIEDENKOPF 

Auf den Spuren der Kobächer 
Posträuber 
Bei diesem Spaziergang er-
zählt Naturparkführer 
Armin Platt die spannende 
Geschichte der Kobächer 
Posträuber. 
π13.00–16.00 Schutzhütte 

MARBURG 

Wandererlebnis -  
Das grüne Herz von Marburg 
Schritt für Schritt raus aus 
dem Trubel Stadt und rein 
in die Ruhe der Natur. Hier 
kannst du deinen stressigen 
Alltag hinter dir lassen und 
die herrlichen Weitblicke 
auf Marburg genießen. 
π10.00 Michelchen  
(Elisabethkirche),  
Elisabethstraße 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Das Landgrafenschloss 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π15.00 Treffpunkt: 
Schlossmauer, Schaukasten 

Sonderführung Glocken der 
Elisabethkirche 
Die alten Glocken der Elisa-
bethkirche stellen einen 
einmaligen Schatz dar. 
Zählt man die gesprungene 
Paternosterglocke, die 
heute im Nordchor steht, 
mit, so besitzt die Kirche 
sechs Glocken aus der Zeit 
vor der Reformation. An-
meldung in der Küster-
stube: 06421-65573 
π16.00 Elisabethkirche, 
Elisabethstr. 1 

WETZLAR 

Öffentliche Exklusivführung 
Anmeldung unter mu-
seum@wetzlar.de oder 
06441/994131. 
π11.00 Lottehaus,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

BRACHT- 
RAUSCHENBERG 

Garagen und Hof-Flohmarkt 
in Bracht 
Vielfältiges Angebot aus 
Haus, Hof und Kleider-
schrank! Schlendern Sie 
durch Bracht und stöbern 
an den über 44 Flohmarkt-
Ständen in Bracht. Auch 
für Kaffee & Kuchen, sowie 
Bratwurst und Kaltgetränke 
ist gesorgt. Flyer & Stand-
übersicht: www.schoenes-
fuerhausundgarten.de/ 
π11.00–17.00 Bracht,  
Auf dem Sand 1 

MARBURG 

Fun Day für die ganze  
Familie 
Spiel, Spaß und Action für 
die ganze Familie, von der 
Hüpfburg bis zum Action-
parcours, dem Spaß sind 
keine Grenzen gesetzt. Der 
Fachdienst Sport der Stadt 
bietet beim Familientag 
eine Vielzahl an Attraktio-
nen, Essen und Getränke. 
π10.00–16.00  
Georg-Gaßmann-Stadion, 
Leopold-Lucas-Str. 46 

Rundfahrt mit dem  
Lahnschiff Elisabeth II 
π15.00 + 16.00 Ufercafé, 
Auf dem Wehr 1a 

Fotobus MR800 
Ausstellung: „Umkleidehaus 
Haddamshausen“ & Feuer-
wehr 
π15.00–18.00 Mehrzweck-
halle Cyriaxweimar,  
Cyriaxstr. 1b 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 
π15.00–19.00 Ausstellung 

„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Zwischenhausen -  
zwischen den Welten 
Einen Tag lang wird  
Zwischenhausen zwischen 
und von anderen Welten 
bewegt. Der Straßenraum 
wird zum Erlebnisraum. Es 
erwartet Sie: Tanz, Musik, 
Film, Performances, 
 bildende Kunst und viele 
Begegnungen. 
π15.00–23.00  
Zwischenhausen 

Familiencafé für Jung & Alt 
Mit Kinderraum und Au-
ßenspielgeräten zum Spie-
len und Toben. 
π15.30–17.30  

Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

309. Marburger Abend 
Offene Bühne,  
freier Eintritt! 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

MÜCKE 

Line Krom – Hortus Pecuniae 
(Garten des Geldes) 
Ausstellung. Botanic Mi-
ning – Die grüne Schmiede 
π14.00–17.00 Kunstturm 
Mücke, Heegstr. 40 

SONNTAG 

17. JULI

TV-Tagestipp am Sonntag

Pro7 - 20.15 Godzilla 2: King of the Monsters

Über ein Dutzend gigantische Krea-
turen habe sich auf dem blauen Pla-
neten häuslich eingerichtet. Die 
sogenannten Titanen erweisen sich 
im Zusammenleben mit den Erdbe-
wohnern als wenig kompatibel und so 
ist ein schier aussichtsloser Kampf 
mit den Giganten unausweichlich.

Zwischenhausen zwischen den Welten  
Ein Tag der Performances  (Foto: Werner Eismann) 
Sa 15.00–23.00 Uhr, Atelier zwischen den Häusern

17 Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de

www.marbuch-verlag.de

uerin  

•  ANNAHMESCHLUSS  • 

für Nr. 29 (22.7. – 28.7.) 
bis Fr, 15.7., 17 Uhr

MR-15-19 TV + VK.qxp_MR-20-26 VK  12.07.22  16:13  Seite 17



Deine Veranstaltung soll groß rauskommen? Dann schick den Termin mit Foto an: feedback@marbuch-verlag.de18 

 

SPORT 

MARBURG 

Offenes Bewegungsangebot: 
Pilates 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π18.00–18.30 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

Schottischer Tanz für  
Anfänger*innen mit Yulia 
Nedogreeva 
Offenes Angebot 
π20.00–22.00 Philippshaus, 
Universitätsstr. 30-32 

VORTRÄGE 

AMÖNEBURG 

Wo kann man überall Strom 
einsparen? 
Energie ist wertvoll und 
wird immer teurer. Da ist 
es sinnvoll zu überlegen, 
wo und wie man sie einspa-
ren kann. Das Seminar be-
trachtet die Möglichkeiten 
zur Einsparung von elektri-
scher Energie im Privat-
haushalt. 
π20.00 Bürgerhaus Erfurts-
hausen, Hauptstraße 19 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Schwule Theke 
Offener Stammtisch für 
Schwule und Freunde 
π20.00 KFZ, Biegenstr. 13 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Boot für Kinder und  
Jugendliche 
Kinder und Jugendliche bis 
17 J. aus der Stadt Marburg, 
aus dem Umland und auch 
Besucher*innen können 
kostenlos bei einer Fahrt 
mit dem Boot „Elisabeth II“ 
an Bord sein. Unter Anlei-
tung und Animation durch 
eine Fachkraft können sie 
ein Bild unter dem Motto 
„Marburg von der Lahn aus 
erleben“ malen, das dann 
auf Banner gedruckt und in 
der Stadt ausgestellt wird.  
Aktuelle Infos beim Träger 
Arbeit und Bildung auf www. 
lahnschiff-elisabeth.de/ 
π15.00 Bootssteg Lahn 

Schauspieltraining 
Theaterworkshop für alle 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

REGELMÄSSIG AM MONTAG 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  

MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Beratungstelefon 
Rund um Schwangerschaft: 
06421/200874 
π12.30–13.30 pro familia, 
Frankfurter Str. 66 

 

KONZERTE 

WETZLAR 

Aber bitte mit Dame 
Eine Hommage an Udo  
Jürgens 
π20.30 Rosengärtchen 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Qi Gong 
Alles unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π08.30 Marktplatz,  
Am Markt 

Offenes Bewegungsangebot: 
Tai Chi 
Alles unter www.  
marburg.de/gesundestadt 
π17.30–18.00 Auf der 
Weide, Auf der Weide 

LESUNGEN 

MARBURG 

Marburger Glücksorte:  
Lesung und Fotoshow 
Das Buch führt zu verbor-
genen Stellen und zu altbe-

kannten Schauplätzen Mar-
burgs, die es neu zu ent-
decken gilt. Das Lesebuch 
versteht sich nicht als klas-
sischer Reiseführer, enthält 
aber viele Anregungen und 
Tipps für Gäste und Einhei-
mische. 
π19.00 TTZ,  
Softwarecenter 3-5 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Gruppe für Angehörige von 
Patientinnen und Patienten 
mit Depression 
In einem wiederkehrenden 
Turnus sprechen wir aus-
führlich über die bekannten 
Ursachen, den Verlauf und 
die Symptome von Depres-
sionen, natürlich auch über 
Behandlungsmethoden und 
Hilfsangebote. 
π17.00–18.30 Klinik für 
Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Treffen der Angehörigen-
gruppe von Patientinnen und 
Patienten mit Depression 
π17.00 Klinik für Psychia-
trie und Psychotherapie, 
Rudolf-Bultmann-Str. 8 

Offener Brettspielabend für 
Alle - Jung und Alt 
Kostenloser Spieleabend 
mit großer Auswahl an 
Brett- und Kartenspielen 
zum Ausprobieren. Weitere 
Infos auf www.gamersit.de 
π18.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

WETZLAR 

Künstlergespräch mit Peter 
Atzbach 
Zur Ausstellung „zeichnun-
gen zu e.t.a. hoffmann, 
nachtstücke” 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

Peter Atzbach -  
Zeichnungen zu E.T.A.  
Hoffmann Nachtstücke 
Künstlergespräch 
π17.00 Lottehof,  
Lottestraße 8-10 

REGELMÄSSIG AM DIENSTAG 

MARBURG 

Capoeira Angola - Nzinga 
Marburg - Roda 
Kampftanz für Kinder und 
Erwachsene. Bewegung 
und Musik mit afrobrasilia-
nischen Instrumenten.  
Anmeldung und Infos unter 
nzinga.marburg@gmail.com 
π19.00–21.00 Marburg 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Yerba Colara 
Mischung aus Latin, Reggae, 
Rock und Folk, Texte zu 
Themen wie die Ausbeu-
tung der Umwelt oder so-
ziale Ungerechtigkeiten. 
Tickets unter  
www.diehoertheatrale.de 
π20.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, Hermann Bauer Weg 2 

Sepultura + Support Dust 
Bold - Quadra World Tour 
Sepultura geht auf die 
„Quadra World Tour“ und 
hat als Support die Band 
Dust Bold im Gepäck. 
π20.30 KFZ, Biegenstr. 13 

Mehr Impulse 
Mit Gitarre, Violine, Cello 
und Banjo machen Jonas 
Demuth und Annemi Möh-
ring englischsprachige -
und deutschsprachige Lie- 
der, die melodisch verschie- 
dene Umschweife um das 
machen, was sich Folk nennt. 
π21.00 Q, Pilgrimstein 26 

WETZLAR 

The Dad Horse Experience 
Mit einer Stammbesetzung in 
Quartettgröße hat Dad Horse 
eine Anzahl erstklassiger 
Instrumentalisten um sich 
geschart, die auf der Bühne 
eine kraftvolle und mitrei-
ßende Liveshow bieten. 
π20.00 Franzis,  
Franziskanerstr. 3-6 

BÜHNE 

MARBURG 

COMPAGNIA BUFFO: „Eine 
Odyssee“ frei nach Homer`s 
Epos mit Willi Lieverscheidt 
Ein Theater wie man es in 
der Form, Nähe und Ur-
sprünglichkeit in heutigen 
Zeiten nicht mehr oft zu 

sehen bekommt. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebot: 
Herz-Kreislauf-Training 
Alles unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π17.30 Lahnwiesen,  
Höhe Affenfelsen 

LESUNGEN 

MARBURG 

Mina Melone, Wundersame 
Geschichten aus dem  
Wahrlichwald 
Interaktive Kinderbuch- 
Lesung mit dem Autor Sven 
Gerhardt, ab 6 J. Tickets 
unter diehoertheatrale.de 
π15.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, Hermann Bauer Weg 2 

FILME 

MARBURG 

Monsieur Claude und sein 
großes Fest 
Kinopremiere mit dem 
französischen Schuaspieler 
Noom Diawara 
π21.45 Freilichtbühne im 
Schlosspark 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt:  
Marktplatz am Brunnen 

Kunstpause: ADOLF LUTHER, 
LICHT UND MATERIE 
Zum ungezwungenen Zu-
gang regt dieses Kurzfor-
mat an, das mittwochs 
pointierte Impulse vor aus-
gewählten Kunstwerken 
gibt und zur Diskussion 
stellt. Kostenlos. 
π12.30–13.00 Kunstmu-
seum Marburg, Biegenstr. 11 

WETZLAR 

Öffentliche führung 
Durch die Ausstellung 
„zutritt nur in badebeklei-
dung. zur geschichte des 
Wassersports in Wetzlar” 
π17.00 Stadtmuseum,  
Lottestr. 8-10 

SONSTIGES 

BAD ENDBACH 

Wildkräuter – Unkraut – 
Heilkraut im Jahreskreis 
In diesem Workshop mit 

DIENSTAG 

19. JULI

MITTWOCH 

20. JULI

MONTAG 

18. JULI

TV-Tagestipp am Dienstag

Kabel 1 - 20.15 Man of Steel

Nachdem die Kents einen verwaisten 
Säugling bei sich aufgenommen 
haben, wird ihnen erst nach und nach 
bewusst, dass ihr Ziehsohn nicht von 
dieser Welt stammt und über phäno-
menale Fähigkeiten verfügt.  Der junge 
Clark ist anfangs noch völlig überfor-
dert von seinen Superkräften, doch 
schon bald ist die Zeit gekommen, …

TV-Tagestipp am Montag

Arte - 20.15 Verhängnis

Der Politiker Stephen Fleming hat 
alles, was man sich wünschen kann. Er 
führt eine langjährige, glückliche Ehe, 
hat zwei Kinder und seine Karriere ver-
läuft bilderbuchhaft. Bei einem Emp-
fang lernt er Anna Barton, die Freundin 
seines Sohnes Martyn, kennen. Fle-
ming zieht es mit unwiderstehlicher 
Leidenschaft zu der jungen Frau hin.

Marburger Glücksorte: Lesung und Fotoshow  
Lesung und Fotoshow (Foto: Charlotte Dyckerhoff) 
Di 19.00 Uhr, TTZ

www.marbuch-verlag.de
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Naturparkführerin Mari-
anne Atzinger lernen die 
Teilnehmenden wilde Kräu-
ter zu finden, zu erkennen 
und zu nutzen. 
π15.00 Ostendstraße, 
Ostendstraße 11 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

„Pflege zu Hause“ – Kurse 
für pflegende Angehörige 
Präsenzveranstaltung (3G) 
π10.00–14.00 Universitäts-
klinikum Marburg,  
Baldingerstr. 

„Nimm Platz auf ´n 
Schwatz“ 
Ältere Mitmenschen kön-
nen in bunter Runde zu-
sammenkommen und sich 
austauschen. 
π10.00 BBGZ,  
Sudetenstraße 24 

Meetingpoint 
Elterncafé für Eltern mit 
kleinen Zwergen 
π10.00–11.00  
Mehrgenerationenhaus,  
Lutherischer Kirchhof 3 

Offene Beratung zum  
Freiwilligendienst 
Herzlich willkommen sind 
alle, die sich für einen Frei-
willigendienst interessieren 
und mehr darüber erfahren 
möchten. 
π14.00–16.00 Beratungs-
zentrum mit integriertem 
Pflegestützpunkt (BiP),  
Am Grün 16 

Mitmachen beim  
Kunst-Koffer 
Für drei Monate öffnen 
sich die mit Ton und Farben 
gefüllten Koffer mitten in 
Marburg und laden zu 
künstlerischen und kreati-
ven Experimenten ein: für 
jede und jeden – egal wie 
jung oder alt. Das Pro-
gramm ist kostenlos. 
π15.00–17.00  
Rudolphsplatz 

Offener Pokémon TCG  
Spieletreff 
Lerne das Spiel kennen 
oder fordere andere Spie-
ler zu spannenden Runden 
heraus. Weitere Infos auf 
www.gamersit.de 
π16.00 Game It Spielwaren, 
Biegenstr. 37 

Dein Engagement macht  
anderen MUT! 
Offenes Kennenlerntreffen 
von ehrenamtlich Engagier- 
ten von ARBEITERKind.de 
- Wir geben SchülerInnen 
und Studierenden Unter-

stützung, wenn sie als 
Erste_r aus ihrer Familie 
studieren (wollen). 
π19.00–21.30 Bistro Barrio 
Santo, Elisabethstr. 9 

WETZLAR 

Selbsthilfegruppe  
„Wendepunkt“ 
Burnout oder schon Dep-
ression. Kontakt über Tel. 
06441-9013-400 
π19.00–20.30 Haus  
Sandkorn, Obertorstr. 10 

REGELMÄSSIG AM MITTWOCH 

GIESSEN 

Lauftreff und Walking 
π19.00 Treffpunkt:  
MTV-Sportplatz,  
Heegstrauchweg 3 

MARBURG 

Marburger Chor 1949 e.V. 
Neue Sänger*innen sind 
herzlich willkommen. Info 
unter marburger-chor.de 
π19.00  
Hansenhausgemeinde,  
Gerhardt-Hauptmann-Str. 1 

Repair Café Cölbe 
Video-Chat mit Experten 
um Fragen zu Reparatur 
und Technik, Details unter 
www.repaircafe-coelbe.de. 
π19.00–20.00 Online 

 

KONZERTE 

MARBURG 

Ortenberger SingSang 
Offenes Singen für jeder-
mann kostenlos, letzter 
Termin vor den Sommerfe-
rien. Alte Schlager, Volks- 
und Wanderlieder, Popsongs. 
Mit Textprojektion und Gi-
tarrenbegleitung. Um vor-
herigen Schnelltest wird 
gebeten. 
π20.00 Gemeinschaftshaus 
der Ortenberggemeinde, 
Rudolf-Bultmann-Str. 7 

BÜHNE 

MARBURG 

COMPAGNIA BUFFO: „Eine 
Odyssee“ frei nach Homer`s 
Epos mit Willi Lieverscheidt 
Ein Theater wie man es in 
der Form, Nähe und Ur-
sprünglichkeit in heutigen 
Zeiten nicht mehr oft zu 
sehen bekommt. 

π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Theater GegenStand: Der 
Todeskrake aus der Themse 
Seit einiger Zeit fordert ein 
mysteriöses Tentakelwesen 
seine Opfer, von der Boule- 
vardpresse als der „Todes-
krake aus der Themse“ be-
zeichnet. 
π20.00 Waggonhalle,  
Rudolf-Bultmann-Str. 2a 

Die Mausefalle 
Agatha Christies Krimi ge-
hört zu den meistgespiel-
ten Stücken alles Zeiten. 
Humor, geschliffene Dia-
loge, skurrile Charaktere 
sorgen für Spannung und 
gute Unterhaltung, bis zum 
Schluss. Tickets unter 
www.diehoertheatrale.de 
π20.30 Kaiser-Wilhelm-
Turm, Hermann Bauer Weg 2 

SPORT 

MARBURG 

Offene Bewegungsangebote: 
Qi Gong 
Alles unter www. 
marburg.de/gesundestadt 
π18.30 August-Bebel-Platz 
π19.30 Gesundheitsgarten, 
Cappeler Str. 98 

VORTRÄGE 

GIESSEN 

Mentale Gesundheit im  
Ehrenamt 
Die Veranstaltung richtet 
sich an alle Menschen, die 
ehrenamtlich tätig sind, 
egal in welcher Form. Der 
Link zum Livestream findet 
sich unter www.rt94.de. 
π19.00 Online 

MARBURG 

Microbes for Future:  
Meeresboden 
„Microbes for Future! Zu 
Tisch! Was und wie Mikro-
organismen an marinen Öl- 
und Gasquellen speisen“ 
π18.00 Vortragsraum,  
Universitätsbibliothek, 
Deutschhausstr. 9 

VERNISSAGEN 

MARBURG 

Finissage der Ausstellung 
RÄUMEN mit Künstlerge-
spräch 
Annegret Hochs raumgrei-
fende Malerei lenkt den 
Blick des Betrachters und 
stellt Korrespondenzen zur 
Architektur her, Siegfried 
Kreitners minimalkineti-
sche Objekte kreisen um 
die Parameter Form, Bewe-

gung, Zeit und Raum. 
π18.00 Marburger Kunstver-
ein, Gerhard-Jahn-Platz 5 

Fotoausstellung:  
Bildliche Wahrheiten 
Nichts ist, wie es scheint 
und manches scheint an-
ders, als es ist. Bildliche 
Wahrheiten, deren Grundla-
gen auf jeweils einer Auf-
nahme beruhen. 
π19.00 Café am Markt, 
Marktplatz 

PARTIES/DISCO 

MARBURG 

Housebacken #3 
Techno mit DJ von Damalz 
π21.00 Knubbel, 
Schwanallee 27-31 

FÜHRUNGEN 

MARBURG 

Altstadtführung 
Dauer: 1 Std., Tickets unter 
marburg-tourismus.de oder 
in der Tourist-Information 
π11.00 Treffpunkt: 
Marktplatz am Brunnen 

SONSTIGES 

GIESSEN 

„Lebenswerten Zukunft im 
Klima und der Arbeitswelt 
von morgen“ 
Netzwerk-Worskhop zum 
Thema „Lebenswerte Zu-
kunft im Klima & der Ar-
beitswelt von Morgen“, 
Informationen und Anmel-

dung: www.jubilaeums-
reihe-fcmh-2022.com/fol-
geveranstaltung2 
π16.30–18.30 THM, Anwen-
derzentrum Medizintechnik, 
Seminarraum 0.10,  
Gutfleischstraße 3-5 

MARBURG 

Zu gut für die Tonne -  
Lebensmittel retten 
π09.00–18.00 Fairteiler 
Uni-kirche, Reitgasse 1 
π13.00–21.00  
Fairteiler Ockershausen, 
Ockershäuser Str. 71 

Kreativ in die Sommerferien 
- auf dem Rudolphsplatz 
Die Kreativbögen drehen 
sich rund um die Kunst-
werke des Museums und 
enthalten Geschichten, 
Rätsel und Anregungen 
zum kreativen Gestalten. 
Zwischen 14.00 und 16.00 
Uhr können auf dem Ru-
dolphsplatz die Bögen be-
malt und mitgenommen 
werden. Die Outdoor-Ver-
anstaltung ist kostenlos 
und ohne Voranmeldung. 
π14.00–16.00  
Rudolphsplatz 

Erlebnisreise mit VR-Brille 
ins 14. Jahrhundert 
Auf der Grundlage von 
alten Zeichnungen, Fotos 
der „Virtuelle Synagoge“ -
Ausgrabungsstätte und 
Hinweisen von Historiker* 
innen wurde das Gebäude 
maßstabsgetreu so nach-
empfunden, dass es mit 
einer Datenbrille nahezu 
real erlebbar ist. 

π15.00–19.00 Ausstellung 
„Stadtgeschichte*n“, 
Markt 23 

Fledermausexkursion 
Die Teilnahme ist kostenlos 
π21.00 Fledermaustafel 
am Hirsefeldsteg 

REGELMÄSSIG AM DONNERSTAG 

MARBURG 

Stadtgespräch Marburg 
Der Podcast. Gespräche 
mit Menschen in eurer 
Stadt. Aktuell: Erfolgsge-
schichten aus Marburger 
Projekten. Klimabonus, 
Meeresschutz und Bürger-
beteiligung. Und wie immer, 
das Stagetalent der Woche.  
Auf Spotify unter „Stadt-
gespräch Marburg“ und 
vielen anderen Podcast-
plattformen frei zugänglich. 
Online 

Online-Debatten 
Wir laden interessierte Stu-
dierende aus allen Fachbe-
reichen zu unseren span- 
nenden Online-Debatten 
ein. Die Zugangsdaten er-
haltet ihr über eine Nach- 
richt an dcmarburg@ 
gmail.com 
π19.00 Online 

DONNERSTAG 

21. JULI

Kostenlose Veranstaltungshinweise: Annahme bis Freitag der Vorwoche 17 Uhr • Fax: 06421/684444 • Online: www.marbuch-verlag.de 19 

TV-Tagestipp am Donnerstag

Tele5 - 22.15 Robocop 2

In Detroit herrscht nach einem Nu-
klearunfall Anarchie. Niemand ist 
mehr sicher auf den Straßen, es 
wimmelt vor Drogendealern und 
Süchtigen. Um die Ordnung wieder-
herzustellen, wird ein neuartiger Po-
lizeiroboter in den Kampf geschickt 
- er ist teils Mensch, teils Maschine 
und erweist sich als höchst effizient. 

TV-Tagestipp am Mittwoch

Kabel 1 - 20.15 X-Men: Zukunft ist Vergangenheit

Im Jahr 2023 vereint Menschen und 
Mutanten der Kampf gegen die so-
genannten Sentinels. Die gefürchte-
ten Killermaschinen haben sich die 
Fähigkeiten der Mutanten zu eigen 
gemacht und sind so quasi unbe-
siegbar. Die einzige Chance liegt in 
einer Reise in die Vergangenheit, …

Theater GegenStand: Der Todeskrake aus der Themse  
Theater-Comedy im Edgar-Wallace-Style  (Foto: Martin Esters) 
Do 20.00 Uhr, Waggonhalle

Donnerstags 
kostenlos!
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F L O H M A R K T  
Kleinanzeigenannahme: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Suchen 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Sonnenbrille in blauen Etui am 
5. Juli gegen 19 uhr nach Qi-
Gong-Kurs im alten botanischen 
Garten vergessen. Gläser in mei-
ner Brillenstärke. Bei Hinweisen: 
06421/683494     

Verkaufen 

● Umständehalber abzugeben: 
Spiegelreflex Kamara Sony mit 
Zubehör. Sigma-Wechsel-Ob-
jektiv für Sony. Blitz 48AF-digital 
v.Fa. Metz. UV-Filter 58mm Ge-
radeSchneider. Konvolut 290 
Euro. Bresser Fernglas u.v.m. 
MR Tel: 06421/44933 (privat) 

● Dänische Eßecke. Sitzfläche 
200x200, der Tisch mißt 
130x130cm, dazu 3 Stühle. Ro-
buste, nordische Verab. Sitzflä-
che u. Eckbank sind 6,3 cm 
stark. Die Stühle sind ergono-
misch geformt. Alles im sehr gu-
ten Zustand. Juspes. für 8 Per-
sonen geeignet. Preis VB. 
06421/31717 o. 0152/55876429 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-Str. 
20a (Nähe Bahnhof). (gewerbl.) 

● Großer Posten B R I E F M A R 
K E N Aus Nachlass hauptsäch-
lich Bundesrepublik, DDR, post-
frisch oder gestempelt + Sport-
marken. Abholung Marburg 
Lahn T.: 0172 6685002 

Diverses 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99 (statt 
14,90) im Buchhandel oder di-
rekt beim Verlag, Ernst-Giller-
Str. 20a (Nähe Bahnhof). (ge-
werbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
0172/5200929. (gewerbl.) 

● Biete PLANUNG zur UMRÜ-
STUNG auf hochenergieeffizien-
te LED-BELEUCHTUNG inklusi-
ve Prüfung der FÖRDERFÄHIG-
KEIT für Nichtwohngebäude. 
www.schoenwandt.de, Tel: +49 
171 455 0 288 

Möbel 

● Nur Qualität: www.budrus-an-
tik.de Ihr Fachmann für antike 
Möbel aus der Region. 0172/ 
6541495, eigene Werkstatt. (ge-
werbl.) 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  MÖBELTAXI-MARBURG. 
06421/794277. (gewerbl.)     

● Schrank Eiche/Eiche funier, 
ca. 1930, 118x180x60, VB 60 
Euro, Bett 200x120, KIRSCHE 
MASSIV VB 140 Euro, BAu-
stromkasten FI 0,03A VB 350 
Euro, div. Bücherregale und an-
deres Zeugs, Tel. 0152 
07969342     

● Giftfreie Holzwurmbekämp-
fung in eigener Klimakammer. 
Restaurierungen. Möbelbau. 
Sägewerk-Service. Tel.: 06421/ 
79180. Mitmach-Schreinerei.de 
Ihr Projekt selber machen. (ge-
werbl.) 

Jobs 

● Haushaltshilfe/Reinigungs-
kraft für Haushalt gesucht! Fa-
milie mit 2 Kindern in Marburg 
Ockershausen sucht Reini-
gungskraft für circa 4h/Woche. 
Anmeldung über Minijobzentrale 
ist Voraussetzung. Bei Interesse 
E-Mail an mail@sonja-stuck.de 
(gewerbl.) 

● MitarbeiterInnen gesucht! Für 
unseren neuen Laden suchen 
wir noch MitarbeiterInnen auf 
ehrenamtlicher Basis. Wenn Sie 
Interesse an Mode haben, gerne 
in Kontakt mit Menschen sind, 
dann sind Sie bei uns richtig. Au-
ßerdem suchen wir noch 
SchneiderInnen, NäherInnen die 
Spaß daran haben, neue Pro-
dukte aus vorhandenen Textilien 

Edelsteine von KRISTALL.
Smaragd- Lebensfreude, 
Zielstrebigkeit Intensiv

20 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

7 3 6 4 5 9 8 2 1
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8 9 1 3 7 2 5 4 6
9 2 4 7 3 6 1 5 8
1 6 3 8 4 5 7 9 2
5 7 8 9 2 1 3 6 4
2 8 5 1 6 3 4 7 9
3 1 7 2 9 4 6 8 5
6 4 9 5 8 7 2 1 3

 S U D O K U

Schwierigkeit:  
sehr schwer nnnn

Lösung aus  
Ausgabe 26/22

2 7 5 4 3 6 1 8 9
4 8 9 5 7 1 6 2 3
6 1 3 8 9 2 4 5 7
5 4 8 2 6 9 3 7 1
9 6 7 1 8 3 2 4 5
3 2 1 7 5 4 8 9 6
1 5 4 6 2 7 9 3 8
7 9 2 3 1 8 5 6 4
8 3 6 9 4 5 7 1 2

Die Regeln: 
Füllen Sie die leeren Felder so aus, dass einmal 
 • in jeder Zeile 
 • in jeder Spalte 
 • in jedem 3x3 Kästchen 
alle Zahlen von 1 bis 9 stehen. 

 
Lösung einsenden - und gewinnen! 
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen  
wir 4 x 3 Kleinanzeigen (privat an privat).   
Und ab geht die Post an: 
Marburger Magazin Express 
-Sudoku- 
Ernst-Giller-Str. 20a 
35039 Marburg 

oder per Mail an: 
kaz@marbuch-verlag.deCo
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21 Kleinanzeigen: Telefon 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

zu erstellen. Weitere Informatio-
nen sind im Büro der Tafel Mar-
burg oder telefonisch unter 
06421/614053 erhältlich. Tafel 
Marburg, Ernst-Giller-Str. 20, 
35039 Marburg (gewerbl.) 

● Für zwei sehbeeinträchtigte 
Kollegen in unserer Marburger 
Geschäftsstelle suchen wir eine 
Arbeitplatzsassistenz (m/w/d) im 
Unfang von 10 Stunden wö-
chentlich, zunächst befristet auf 
6 Monate. Gute MS-Office-
Kenntnisse sowie Talent, Visuel-
les zu beschreiben, werden vor-
ausgesetzt. Nähere Infos gibt es 
auf unsere Webseite dvbs-on-
line.de unter „Nachrichten“. 
Kontakt: Deutscher Verein der 
Blinden und Sehbehinderten in 
Studium und Beruf e. V. (DVBS), 
Frauenbergstraße 8, 35039 Mar-
burg, Werner Wörder (1. Vorsit-
zender), E-Mail: wew@gmx.de 
(gewerbl.) 

● Teilhabeassistenz/Schulbe-
gleitun g (m/w/d). Zum kommen-
den Schuljahr suchen wir für un-
sere Schule TeilhabeassistentIn-
nen im Bereich der Schul- 
begleitung in Vollzeit und Teil-
zeit. Aufgaben sind: Begleitung 
und Pflege eines oder mehrerer 
Kinder mit Handicap; Unterstüt-
zung im Unterricht; Begleitung in 
Konfliktsituationen und Teilnah-
me an Teamsitzungen. Bezah-
lung nach TVöD 7. E-Mail: Post-
stelle@eks.Marburg.Schulverw 
altung.Hessen.de; Web: www. 
eks-Cappel.de; Kontakt: Erich 
Kästner-Schule (gewerbl.)  

● Wir suchen zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine engagierte 
Mitarbeiterin für unser Schreib-
büro in Teilzeit (25 Std./Woche) 
Zu den Aufgaben gehören das 
Schreiben ärztlicher Gutachten 
mit Spracherkennung, Erfassen 
von Patientendaten in der Pra-
xis-EDV, Erteilen telefonischer 
Auskünfte. Bei Interesse erbitten 
wir Ihre Bewerbung an: Institut 
für Pathologie und Zytologie, Fr. 
Dr. S. Oeschger. Neue Kasseler 
Str. 23a, 35039 Marburg. email: 
oeschger@patho-marburg.de, 
Tel. 06421/870042. (gewerbl.) 

● Studentische Aushilfskraft für 
medizinisches Labor in Teilzeit  
(2 x 4-5h/Woche) ab sofort ge-
sucht. Kontakt: Institut für Pa-
thologie und Zytologie, Fr. Dr. S. 
Oeschger, Neue Kasseler Str. 
23a, 35039 Marburg. email: 
oeschger@patho-marburg.de, 
Tel. 06421/870042. (gewerbl.) 

Workshops 

● “Weiterbildung “Wildnispäd-
agogik“. Start: 29.09.22. Infos: 
www.natur-wildnisschule.de/ 
marburg (gewerbl.) 

Lernen/Unterricht 

● PRÜFUNGSANGST? Denk-
barrieren erkennen und über-
winden? Die eigene Leistungs-
fähigkeit abrufen und ausschöp-
fen? Das Lernen lernen! LERN- 
COACHING (nicht nur) für Stu-
dierende und Schüler. www. 
praxis-lernen.de Heike Ossanna 
06421/210599. Ihr Erstgespräch 
ist kostenfrei. (gewerbl.)     

● YOGALEHRER/IN werden! 
Die neue Ausbildung beginnt im 
Winter 2022/23. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich. Ausbil-
dungsort ist das Yoga-Balance-
Studio in Marburg. Infos: 06421/ 
9790575, www.yoga-balance.de 
(gewerbl.) 

● Sie möchten sich beruflich 
verändern und interessieren sich 
für Medizin? Mit einer Ausbil-
dung zur /zum Heilpraktiker*in 
haben Sie viele erfüllende Mög-
lichkeiten mit Menschen zu ar-
beiten. Ab Juni haben wir wieder 
freie Plätze, kommen Sie gern zu 
einem Probeunterricht, wir freu-
en uns auf Sie! Kontakt Heilprak-
tikerschule Wegwarte, Stefanie 
Mai, 06422/9479395, mail@heil-
praktikerschule-wegwarte.de, 
www.heilpraktikerschule-weg-
warte.de (gewerbl.) 

Women only! 

● Nach einer Vergewaltigung ist 
medizinische Soforthilfe im 
UKGM kostenlos und vertraulich 
möglich. Eine Anzeige ist nicht 
verpflichtend, Spuren können 
auf Wunsch 1 Jahr aufbewahrt 
werden. Beratung finden Sie 
beim Frauennotruf Marburg e.V. 
unter 06421/21438. www.frau-
ennotruf-marburg.de 

Reisen/MFG 

● Berghütte am Kristberg für 2-4 
Personen auf 1.100 Meter Höhe 
in Österreich (Montafon, Silber-
tal) zu vermieten. Wunderbares 
Wander- und Winter-Sportge-
biet. Hüttenpreis pro Nacht 60,- 
EUR + NK für 2 Personen (weite-
re Personen je 10,- EUR). Astrid 
Gabl, Tel.: 0043/664/5922292, 
e-mail: thomas.gabl3@gmx.at     

● Ferienhaus direkt am Meer,  
La Palma, Kanarische Inseln zu 
vermieten, 06085/3147, mail@ 
palmhaus.de (gewerbl.) 

Suche Wohnung 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

●  Junge 5 köpfige Familie sucht 
langfristiges Zuhause ab 4Z. in 
Marburg (bis ca 10km Umkreis). 
Am Liebsten naturnah oder mit 
Garten, jedes Angebot willkom-
men! (017643373413)     

● Frau, 52 Jahre, sucht ab sofort 
35-50 qm Wohnung im Umkreis 
50 km von Marburg. Bin NR und 
Rentnerin. Gerne möbliert. Kann 
bis 550 EUR bezahlen. Meine E-
Mail Adresse: dagmar-steidle@ 
gmx.de 

Biete Wohnung 

● 3 Häuser mit fussläufigem 
Bahnanschluss in der Nähe von 
Marburg (Wetter, Kirchhain, Wie-
ra) als WG-Häuser für grosse 
WGs zwischen 5 und 10 Perso-
nen zu vermieten. Alles sehr un-
terschiedliche Häuser, deswe-
gen bei generellem Interesse bit-
te einfach mal melden, egal ob 
schon mit fester Gruppe oder 
nur vagen Ideen. Kontakt: An-
dreas Benkwitz 0177/4229474 / 
a.benkwitz@gmx.de (gewerbl.) 

● MARBUCH - Marburgs Stadt-
buch gibts jetzt für nur 6,99im 
Buchhandel oder direkt beim 

S T E L L E N M A R K T

DAS WOHNMAGAZIN
IN MARBURG

www.gueterbahnhof12.de

Wir suchen baldmöglichst  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger (m / w / d) 
Gesundheits- und Krankenpfleger (m / w / d) 

als Schulbegleitung für ein 7-jähriges Mädchen 

Der Arbeitsort ist die Astrid Lindgren Schule in Stadtallendorf 
und die Arbeitszeit ist von 7:30 – 15:30 Uhr oder von 7:30 – 13:30 Uhr. 

Wer Interesse an einem unbefristeten  
Arbeitsvertrag oder einem Minijob hat,  
meldet sich bitte bei 

B. Kaisinger oder S. Kuhli von der  
Häuslichen Kinderkrankenpflege Marburg  
Tel.: 06421 / 681606 oder gern auch  
E-Mail: info@kinderkrankenpflege-marburg.de
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Verlag, Ernst-Giller-Str. 20a (Nä-
he Bahnhof). (gewerbl.)     

Kontakt 

● Er freundlich berufstätig sucht 
Sie zum kennenlernen und bei 
Sympathie gerne mehr. 0172/ 
4976367 

● Er, Single, Ende 50 sucht enge 
Freundin für die schönen Stun-
den des Lebens. Unkompliziert, 
offen, diskret und ehrlich. Ich 
warte auf dich! 01603419040 

● Netter ER sucht nette SIE für 
gelegentliche Treffen! SMS 
01515/6195612 

● Ich bin 69 und leide durch Er-
lebnisse mit meinem Partner un-
ter Angstzuständen, die aber 
verschwinden, wenn ich einen 
ruhigen und verstandnisvollen 
Menschen an meiner Seite ha-
ben. Wer möchte mich gerne 
unterstützen damit ich von mei-
nem Partner los lassen kann? 
Ich freue mich, wenn sich ein lie-
bevoller Mensch bei mir meldet 
und bin dankbar für jede Hilfe. 
Chiffre: 28/22-4555 

● Er, 59 J., NR. NT. Sucht reife 
Dame, die sich mit HÄnden, 
Mund und Zunge verwöhnen 
lassen möchte, wenn ge-
wünscht auch mehr, wobei das 
Verwöhnen der erogenen Zone 
der Dame immer im Vorder-
grund steht. 0174/8679962 

● Mein Leben (w) schlägt z.Z. 
große Kapriolen, befindest du 
(w) dich viellicht in einer ähnli-
chen Situation ?? Ich würde 
mich freuen, mit dir ein bisschen 
Zeit zur verbringen! Dann bis 
bald, vielleicht bis zu unseren 
ersten gemeinsamen Spazier-
gang. Trau dich. Handy: 0157 
39294974 

● Transporte aller Art mit DB 
Sprinter, europaweit. 0157/ 
89048423. (gewerbl.) 

● Hallo Singles! Nach Trennung 
oder Verwitwung ins Single-
Schneckenhaus zurück gezogen 
und jetzt wieder bereit für neue 
Kontakte? Dann ist das Eure 
Chance: Single- Gesprächs-
gruppen; Single - Veranstaltun-
gen; Einzelkontaktvermittlung. 
Seit 25 Jahren erfolgreich in 
Reiskirchen. Tel.: 06408/660748. 
Email: clemens.beoethy@t-on-
line.de (gewerbl.) 

● Trennen oder bleiben? Alltag 
bewältigen? ...wenn auch 
Freunde in Krisen nicht mehr un-
terstützen können ... Ihr Erstge-
spräch (auch online) ist kosten-
frei. Dipl. Päd. Heike Ossanna, 
06421/210599 www.perspekti-
ve-coaching.com (gewerbl.) 

Suche Autos 

● Kaufe PKW, Geländewagen, 
Busse aller Art an. Egal ob  
Unfall- oder Motorschäden, 
ohne TÜV und hohe Km-Zahl. 
Umweltplakete, BJ spielt keine 
Rolle. Bitte alles anbieten. 
0172/7881362. (gewerbl.)

F A H R Z E U G M A R K T

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160, www.wm-aw.de 

Wohnmobilcenter Am Wasserturm

MEHR
?

KLEINANZEIGEN

NOCH

SCAN MICH!

www.marbuch-verlag.de

Sonnenblickallee 9, Marburg 
Telefon: (06421) 165 218 
www.isoletta-marburg.de 

Öffnungszeiten: 
Mo & Mi–So 11:30–14:30 Uhr, 

& 17:30–23 Uhr • Dienstag Ruhetag

Terrassenplätze zum Draußensitzen und  Saal  
(160 Plätze) für Geburtstage, Hochzeiten u.v.m.

Kleinanzeigen: 

Telefon 
06421-684468 

(Mo 9–14, Di–Fr 9–17) 

Fax 6844-44 
(non-stop)

22 Kleinanzeigen: Tel. 06421-684468 (Mo 9–14, Di–Fr 9–17) • Fax 6844-44 (non-stop)

auf Minijob-Basis oder Rechnung für die  
Auslieferung des Marburger Magazin EXPRESS. 

• Voraussetzung: eigener Pkw + Führerschein 
• Arbeitszeit: donnerstags ab 9:30 Uhr 

Ihre Ansprechpartnerin: Katharina Deppe – (06 4 21) 68 44 20  
 Marbuch Verlag GmbH 
  Ernst-Giller-Str. 20a 
  35039 Marburg

nette und zuverlässige 

Vertriebsfahrer (m/w/d)

    Wir suchen ab sofort ...
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Just Some Sound & Lia   Foto: Francesco Tatone Soliloquy   Foto: Nadine Schrey

Sonido Aquajal   Foto: Georg KronenbergAusgelassene Stimmung im Schlosspark   Foto: Georg Kronenberg

Paul Hilger & The Kingpins   Foto: Nadine Schrey Faleh Khaless   Foto: Georg Kronenberg
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Wir sagen DANKE! für ein wundervolles 
Stadtfest 3 Tage Marburg 

und freuen uns darauf, Sie auch 2023 
vom 7. bis 9. Juli wiederzusehen! 

Ihr Team vom Express
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